
Die Landjugend der Gemeinde Perschling feierte am 23. November 
2019 im Zuge eines Balles das 70-jährige Bestehen der Landjugend.
Am Titelbild finden Sie die anwesenden Leiterinnen und Leiter aus 
70 Jahren LFW und Landjugend.

Die Gemeinde Perschling gratuliert herzlich zu diesem Jubiläum und 
bedankt sich für die hervorragende ehrenamtliche Arbeit für unsere 
Gemeinschaft.

Wir wünschen unseren Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürgern ein friedliches Fest 
sowie einen guten Start ins Jahr 2020!

Ihre Gemeindevertretung

70 JAHRE LANDJUGEND PERSCHLING
FROHE
WEIHNACHTEN!

Gemeindenachrichten
der Gemeinde Perschling

Ausgabe Dezember 2019
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VORWORT

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger! 
Liebe Jugend und Senioren!

In unserer Gemeinde Perschling hat sich 
in vielerlei Themen sehr viel bewegt.
Ich darf gleich mit etwas ganz Erfreulichem 
beginnen. Heuer haben bereits 22 Kinder 
in unserer Gemeinde das Licht der Welt er-
blickt. Durch die neuen Siedlungen, Woh-
nungen und natürlich den darauffolgen-
den Zuzug haben wir eine Einwohnerzahl 
wie nie zuvor, Stichtag 29.11.2019: 1603 
Einwohner, davon 1412 Hauptwohnsitzer 
und 191 Nebenwohnsitzer. Haushalte ha-
ben wir zurzeit 574. Durch die Schaffung 
einer sehr guten Infrastruktur ist unsere 
Gemeinde auch für junge Menschen noch 
lebenswerter geworden. Der Einsatz, die 
Arbeit und das Gemeinsame mit dem Ge-
meinderat haben sich bezahlt gemacht.
Meines Erachtens ist uns auch mit dem Ge-
werbepark Perschlingtal ein Meilenstein 
gelungen. Viele Arbeitsplätze wurden dort 
schon geschaffen und es gibt auch wieder 
fix einen potenziellen Betrieb, der sich bei 
uns ansiedelt. Baumeister Manfred Höfler 
aus der Gemeinde Kapelln wird bei uns ein 
Betriebsgebäude mit Büro und Baustoff-
handel errichten. Ich verhandle zurzeit 
auch noch mit einem weiteren Betrieb, bei 
dem es nicht schlecht aussieht.
Ich merke es selbst und werde auch sehr 
oft darauf angesprochen, dass in unserer 
Gemeinde das Internet sehr, sehr schlecht 

funktioniert. Da sich in Perschling das 
A1-Wählamt befindet, ist es für diese Ort-
schaft halbwegs in Ordnung. Jedoch die 
weiter entfernten Ortschaften wie Murstet-
ten, Weißenkirchen und Langmannersdorf 
haben eine sehr langsame Übertragung. 
Ich habe bereits schon mehrmals die In-
ternet-Anbieter darauf angesprochen und 
es sieht so aus, als ob jetzt erste Erfolge 
daraus resultieren. 
Mir wurde vor kurzem von A1 mündlich 
zugesagt, dass von Perschling nach Weiß-
enkirchen und von Reiserhof nach Lang-
mannersdorf eine Lichtwellenleiterleitung 
zu den Hauptkästen der Post verlegt wird, 
sodass sich in diesen Bereichen die Ver-
bindungen stark verbessern werden. In 
Murstetten und Haselbach läuft es ein we-
nig anders. Hier wollen wir die Förderung 
Austria 2020 nutzen. Diese beinhaltet, 
wenn eine Gemeinde ein Tiefbauvorhaben 
(wie z. B. Errichtung einer Wasserleitung) 
hat, so wird dies mit Verbindung einer Ver-
legung einer Lichtwellenleitung zu 50% 
gefördert. Dies wollen wir nutzen und für 
Haselbach auch eine Löschwasserleitung 
mitverlegen, sodass auch in Haselbach 

eine Löschwasserversorgung für unsere 
Feuerwehren zur Verfügung steht.
Da in der Ortschaft Winkling ein neuer As-
phaltüberzug gekommen ist, wurden auch 
hier die Nebenanlagen neu errichtet. Es 
wurde gemeinsam mit der Dorfbevölke-
rung  die Gestaltung durchbesprochen und 
von der Straßenmeisterei Atzenbrugg die 
Arbeiten durchgeführt. Durch Gespräche 
mit der EVN wurde auch erreicht, dass die 
Stromversorgung unter die Erde verlegt 
wird. Die Dachständer wurden entfernt 
und es wurden auch neue Straßenlampen 
aufgestellt.
Da sich in absehbarer Zeit unsere Amts-
leiterin und Kassenverwalterin Fr. Christine 
Wegscheider in den wohlverdienten Ruhe-
stand begeben wird, haben wir uns dazu 
entschlossen, schon vorzeitig Personal 
aufzunehmen. Der Gemeinderat hat in der 
letzten GR- Sitzung beschlossen, dafür zwei 
Personen zu je 20 Wochenstunden aufzu-
nehmen. Dies soll gewährleisten, dass für 
diesen verantwortungsvollen Job eine rei-
bungslose Übergabe stattfinden kann. Ich 
darf den aufgenommenen zwei Damen, 
Martina Schwab und Christina Erber-Schaf-

Lichtwellenleitungen für eine schnellere Internetverbindung in der Gemeinde.
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AMTSTAGE

KUNDMACHUNG

Im Jahr 2020 werden durch das öffentliche Notariat in Herzogenburg im Gemeindeamt der Gemeinde 
Perschling jeweils von 14.30 bis 16.00 Uhr nachmittags AMTSTAGE abgehalten und zwar:

Dienstag 14. Jänner	 Dienstag 9. Juni
Dienstag 18. Februar	 Dienstag 15. September
Dienstag 10. März	 Dienstag 13. Oktober
Dienstag 21. April	 Dienstag 10. November	 Dr. Ludwig KIRNER
Dienstag 12. Mai	 Dienstag 15. Dezember	 Dr. Harald GRUBER

Eine erste notarielle Rechtsauskunft erfolgt kostenlos.	 (Öffentliche Notare in Herzogenburg)

fer, aus unserer Gemeinde dazu gratulieren 
und sie in unserem Team der Gemeindestu-
be recht herzlich willkommen heißen. 
Am 26.1.2020 finden die Gemeinderats-
wahlen statt!
Ich darf nun bereits 15 Jahre Bürgermeister 
unserer schönen Gemeinde sein. Zusam-

Neuer Asphaltüberzug sowie neue Straßenlampen in der Ortschaft Winkling.

men mit dem gesamten Gemeinderat ist es 
gelungen, unsere Gemeinde – so glaube 
ich – nach vorne zu bringen. Das Wichtigs-
te für mich ist aber, dass das miteinander 
auskommen an vorderster Stelle steht und 
sich die  Bevölkerung in unserer Gemeinde 
wohlfühlt.

In diesem Sinne darf ich ein frohes 
Weihnachtsfest und alles Gute für 

2020 wünschen! Bleiben und 
werden Sie gesund!

Euer Bürgermeister
REINHARD BREITNER
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ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

Werte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

So wie jedes Jahr möchte ich diese Aus-
gabe der Gemeindenachrichten nutzen, 
um Sie über die Arbeit des Ausschusses für 
Gesunde Gemeinde, Kultur und Öffentlich-
keitsarbeit zu informieren.
Wir blicken auf ein ereignisreiches Jahr 
zurück. Im Bereich Kultur durften wir ne-
ben der Vernissage im Künstlerkeller das 
30-jährige Jubiläum unseres Heimatmuse-
ums feiern. Wir blicken auf ein gutbesuch-
tes, gemütliches Fest in unserem schönen 
Gemeindehof zurück. Ganz besonders 
freut es uns, dass wir auch den Leiter 
unseres Heimatmuseums, Herr Gerhard 
Weniger, bei der Feier begrüßen durften. 
Er ist noch immer mit Leib und Seele mit 
dem Heimatmuseum verbunden. Gerhard 
und Maria Weninger, Franz Buchinger 
sen., Leopold Westermaier, Max Erber und 
Mag. Peter Nussbaumer haben wieder 
Tolles geleistet und das Heimatmuseum 
auf Vordermann gebracht. Auch unse-
re Gemeindearbeiter Erich Pokorny und 
Adolf Öllerer haben bei der Renovierung 
mitgewirkt und dafür gesorgt, dass das 
Heimatmuseum rechtzeitig zur Feier fertig 
geworden ist. Da wir das umfangreiche 
Wissen unserer Heimatmuseum-Betreu-
er noch lange erhalten wollen, haben 
wir uns entschlossen, einige Videos über 
unser Museum zu drehen. Diese Aufgabe 
wurde von Irina Mayer übernommen. Es 

sind schon sechs Videos fertig und kön-
nen im Heimatmuseum besichtigt werden. 
Die Termine finden Sie im anschließenden 
Bericht von Mag. Peter Nussbaumer. Ich 

möchte im Namen der Gemeinde allen 
beteiligten Personen recht herzlich für 
ihre ehrenamtliche Tätigkeit für unsere 
Gemeinde danken!
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Im Bereich Gesunde Gemeinde haben wir 
neben den traditionellen Wanderungen mit 
unserem Wanderführer Willi Beitl, bei dem 
ich mich auch gleich für die Organisation 
der Wanderungen bedanken will, auch wie-
der die Plakette der Gesunden Gemeinde 
erreicht. Das ist ein Qualitätszeichen für 
die professionelle Arbeit der Gesunden 
Gemeinde Perschling sowie wichtig und 
relevant für die Zuteilung von Fördermit-
teln. Wir konnten auch wieder einige Vor-
träge im Gemeindesaal abhalten. Es freut 
mich besonders, dass auch ein Vortrag von 
einer Gemeindebürgerin dabei war. Jasmin 
Dürauer weihte uns mit beeindruckendem 
Fachwissen in die Geheimnisse unseres 
Rückens ein und gab auch einige Tipps, wie 
wir die Rückengesundheit verbessern kön-
nen. Diesen Vortrag werden wir auf Wunsch 
einiger Gemeindebürger, die beim ersten 
Mal nicht dabei sein konnten, im Frühjahr 
wiederholen und mit einem Workshopan-
gebot erweitern. Da die meisten von uns 
immer mehr Zeit im Sitzen verbringen, ist es 
wichtig, auch in diesem Bereich vorzusor-
gen. Damit komme ich gleich zum nächsten 
Thema, zur Sportunion. Die Sportunion Per-
schling hat derzeit ca. 215 Mitglieder. Unse-
re Trainer leisten hervorragende Arbeit. Es 
freut mich besonders, dass wir für unsere 
Kleinen das Angebot wieder erweitern 
konnten. Neben den zwei Ugotchi-Einhei-
ten und dem Eltern-Kind-Turnen gibt es seit 
Herbst auch ein Kinderturnen für die 4- bis 
6-jährigen. Nach 17 Jahren hat Iris Mayer 
ihre Trainerlaufbahn beendet. Ich möchte 
mich dafür herzlich bedanken. Wir werden 
seitens der Gemeinde sicher noch eine 
passende Gelegenheit finden, ihr in würdi-
gem Rahmen für die jahrelange Arbeit für 
die Gesundheit unserer Gemeindebürger 
zu danken. Ich möchte mich auch bei den 
Trainern und vor allen der Verwalterin der 
Sportunion, Michi Gräll, für ihren Einsatz für 
unsere Fitness bedanken. 
Den Bereich Öffentlichkeitsarbeit und 
vor allem auch das Gemeindeamt hat die 
Datenschutz-Grundverordnung in den 
letzten zwei Jahren und vor allem heuer 
sehr beschäftigt. Die notwendigen An-
passungen im Bereich der Homepage 

GESUNDE GEMEINDE

und der Gemeinde-EDV wurden erfolg-
reich durchgeführt. Dabei wurde auch die 
Betreuerfirma gewechselt. Unser vorheri-
ger Betreuer, mit dem wir sehr zufrieden 
waren, hat sich beruflich verändert und 
konnte die Betreuung der Gemeinde-EDV 
nicht länger durchführen. Der Tausch der 
EDV war natürlich auch für das Gemein-
deamt eine große Belastung. Ich denke 
aber, dass bis auf ein paar Kleinigkeiten 
die Umstellung erfolgreich durchgeführt 
wurde und die Vorteile der neuen Syste-
me wieder etwas Zeit zurückbringen. Die 
Umstellung der Buchhaltung von Kame-
ralistik auf die doppelte Buchführung be-
deutet ebenfalls einen großen Aufwand 
für die Gemeindeverwaltung, vor allem 
für unsere Kassaverwalterin und Amtslei-

terin Christine Wegscheider. Wir können 
uns glücklich schätzen, so engagierte, 
zuverlässige und kompetente Mitarbeiter 
zu haben! Ich hoffe, dass unser Personal 
durch die neuen Mitarbeiter etwas ent-
lastet wird. Das in den letzten Monaten 
durch unser Personal geleistete Arbeits-
pensum ist auf Dauer nicht zu schaffen.

Ich wünsche Ihnen ruhige Feiertage und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr. Falls 
Sie etwas zu viel Weihnachtsbäckerei 

konsumieren – die Sportunion hat zwar 
ausreichend Mitglieder, aber im Notfall 

vereinzelt noch ein paar Plätze frei.

FRANZ ERBER
Vizebürgermeister



Im Jahr 2019 lautete die Devise für uns: 
Die im Jahr 2018 begonnenen Projekte in 
den Bereichen Wirtschaft, Gewerbe und 
Raumordnung weiter zu verfolgen. 

WIRTSCHAFT UND GEWERBE
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Das vorrangige Projekt bleibt hier weiter-
hin das Wirtschaftsleitsystem. Leider wird 
sich die Umsetzung des Projektes noch 
etwas verzögern. Ein Grund waren die Auf-
lagen der jeweiligen Straßenmeister, wel-
che mittlerweile jedoch in unser Konzept 
eingearbeitet wurden. Wir befinden uns 
somit auf einem guten Weg, das Projekt 
„Wirtschaftsleitsystem“ im Frühjahr 2020 
umzusetzen. 
Weiters möchten wir zukünftig einen Weg 
finden, die Vielfalt und Regionalität unse-
rer heimischen Betriebe zu unterstützen. 
Die Anzahl der Unternehmen in unserer 
Gemeinde wächst stetig und unsere Wirt-
schaft wird mit ihren Erzeugnissen immer 
vielfältiger und vor allem auch regiona-
ler. Auch eine Vielfalt an Handwerks- und 
Dienstleistungsbetrieben ist bei uns in der 

Gemeinde beheimatet. All unsere Unter-
nehmerinnen und Unternehmer sind eine 
Stütze der heimischen Wirtschaft und na-
türlich auch ein Motor für unsere Region. 
Die Zahl der Betriebe im Gemeindegebiet 
wird auch zukünftig noch weiter wachsen. 
Vor allem im Betriebsgebiet erwarten wir 
noch ein paar Zuwächse. Hierzu werden 
bereits mit einigen Unternehmen Gesprä-
che bzw. Verhandlungen geführt. Einem 
Wachstum unseres Gewerbegebietes 
steht somit nichts im Wege. Der stetige 
Zuwachs an Betrieben ist ein Zeichen der 
Wirtschaft, dass der Standort Perschling 
attraktiv ist. Wir als Gemeinde sind auch 
weiterhin bemüht, die dafür notwendige 
Infrastruktur zu errichten. 
Außerdem möchte ich mich auch heuer 
wieder bei Ihnen für die große Akzeptanz 

Ich darf Ihnen für das Jahr 2019 einen 
Überblick über die Tätigkeiten im Aus-
schuss Straßenbau, Kanal und Beleuch-
tung geben. In diesem Jahr übernahm ich 
den Aufgabenbereich als geschäftsfüh-
render Gemeinderat und Obmann dieses 
Ausschusses von Franz Peter Nussbaumer. 
Als jüngster Gemeinderat macht mich die-
se Funktion sehr stolz. Daher möchte ich 

STRASSENBAU, KANAL UND BELEUCHTUNG

mich beim Bürgermeister und dem ge-
samten Gemeinderat für das entgegenge-
brachte Vertrauen bedanken.
Eines der größten Projekte 2019 sind die 
Nebenanlagen in Winkling. Im Sommer 
wurde bei der Dorfbegehung, eine meiner 
ersten Tätigkeiten, die Arbeiten skizziert 
und geplant. Im Herbst wurde dann mit 
den Nebenanlagen begonnen. Außerdem 
wurde im Zuge dessen die Straßenbe-
leuchtung auf LED erneuert.
Auch in anderen Katastralen der Ge-
meinde gab es in diesem Jahr einiges 
zu tun, wie etwa bei der Erweiterung der 
Nebenanlagen in der Nelkengasse. Und in  
Murstetten wurde in der Hausfeldgasse 
der Regenwasserkanal errichtet.

Ich möchte mich an dieser Stelle bei 
den Mitgliedern meines Ausschusses 

für die gute Zusammenarbeit bedanken. 
Ihnen wünsche ich frohe, besinnliche 

Weihnachten und ein schönes Jahr 2020!

CHRISTOPH POKORNY
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Langmannersdorf die Erweiterung am 
Mühlberg und in Murstetten weitere 
Aufschließungen in der Hausfeldgasse 
vor. Hier endete die Einspruchsfrist mit 
Ende November 2019 und die jewei-
ligen Unterlagen werden nun an das 
Land Niederösterreich zur weiteren Be-
arbeitung weitergegeben. Wir möchten 
auch zukünftig den idealen Weg für die 
Gemeindeentwicklung finden und da-
bei natürlich auf den Einklang zwischen 
Ackerland und Bauland achten. 

Sollten Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, eine Flächenumwidmung vorha-
ben, würde ich Sie bitten, sich auf der Ge-
meinde zu melden, damit wir die Anliegen 
gesammelt an die Raumordnung des Lan-
des Niederösterreich übermitteln können.

Abschließend wünsche ich 
Ihnen, liebe Gemeindebürgerinnen 

und Gemeindebürger, ein frohes 
Weihnachtsfest und einen 
schönen Jahresausklang!

des Perschlingtalers bedanken. Es freut 
mich, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass wir 
seit Einführung des Perschlingtalers (Ok-
tober 2016) bereits 3.402 Stück (Stand 
26.11.2019) ausgegeben haben und somit 
34.020 Euro an Wertschöpfung für unsere 
Betriebe in der Gemeinde halten konnten. 
Alleine im Jahr 2019 konnte eine Wert-
schöpfung von 9.220 Euro generiert wer-
den. Vielen Dank, dass Sie mit dem Erwerb 
des Perschlingtalers in die heimische Wirt-
schaft investieren. In diesem Sinne hoffe 
ich, dass sich dies auch im Jahr 2020 fort-
setzen wird.

RAUMORDNUNG

Doch nicht nur im Bereich Wirtschaft hat 
sich einiges getan, sondern auch im Be-
reich Raumordnung. Das Projekt zur Über-
arbeitung unseres Entwicklungskonzeptes 
ist weiterhin am Laufen. Ein Teil des Kon-
zeptes sieht beispielsweise in Weißenkir-
chen die Erweiterung der Rosengasse, in 

Der Perschlingtaler 
Das ideale Weihnachtsgeschenk!

DANIEL WEIS

FAMILIE, SCHULE UND KINDERGARTEN

Das Jahr 2019 geht zu Ende und damit 
auch eine Gemeinderatsperiode! Zwan-
zig Jahre durfte ich mich als Gemeinde-
rätin in dieser Gemeinde einbringen und 
werde bei der nächsten Wahl im Jänner 
2020 nicht mehr kandidieren. Meine Mo-
tivation war damals schon, endlich eine 

neue Volksschule in unserer Gemeinde zu 
errichten. Gemeinsam mit den damaligen 
Gemeinderäten und dem Bürgermeister 
gingen wir es mutig an, dieses Jahrhun-
dertprojekt umzusetzen.  Ich bin sehr stolz 
darauf, hierfür einen wesentlichen Beitrag 
geleistet zu haben! Heute haben wir eine 
sehr gute und schöne Bildungsstätte mit 
verschiedenen Sportmöglichkeiten, Nach-
mittagsbetreuung für Familien, die es be-
nötigen und einen tollen Schulgarten, wo 
sich die Schüler so richtig austoben kön-
nen. Danke an unser hervorragendes Leh-
rerteam für die gute Zusammenarbeit in all 
diesen Jahren! 
Wir haben aber auch einen qualitativ bes-
tens geführten Kindergarten und dafür 
möchte ich mich an dieser Stelle beim ge-
samten Personal für all die schönen Jahre 
und die gute Zusammenarbeit bedanken. 
Besonders freut es mich, dass wir den Be-
treuungsschlüssel durch die Anstellung ei-



SPORT

Wie auch schon im Vorjahr veranstalteten 
wir unseren 35. Gemeindesporttag heuer 
gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Perschling. Die Zusammenlegung des Ge-
meindesporttages und des Spielefestes 
hat sich wieder sehr gut bewährt. Beim 
Brückenlauf, der wieder mit der Unterstüt-
zung vom LC Kapelln stattgefunden hat, 
siegte Manuel Poschmaier. In den letzten 
Jahren war die Teilnahme am Dreikampf 
mehrheitlich von Kindern geprägt, doch 
heuer freute ich mich besonders über die 
vielen erwachsenen Sportler. Bei strah-
lendem Sonnenschein konnten die vie-
len sportlichen Aktivitäten außerhalb des 

SPORT UND VERKEHR
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VERKEHR

Seit Mitte vorigen Jahres gibt es neue Bus-
fahrpläne. Wir bekamen viele neue Verbin-
dungen, kürzere Zeitintervalle und auch am 
Wochenende ist es nun möglich, mit dem 
Bus zu fahren. Leider werden viele Kilome-
ter mit leeren Bussen zurückgelegt. Über-
legen Sie sich bitte, ob es auch möglich 
wäre, Ihre kleinen Wege statt mit dem Auto 
mit dem Bus zu fahren. Ab dem 15. Dezem-
ber 2019 ändern sich bei der Linie 470 an 
Werktagen, die Durchfahrtzeiten entlang 
der gesamten Linie geringfügig. Zusätzlich 

ner zusätzlichen Betreuerin anheben konn-
ten. Heuer wurde es aufgrund der großen 
Anzahl der Kinder unter 3 Jahren erstmalig 
erforderlich, eine Kleinkindgruppe zu eröff-
nen. In dieser Gruppe haben die Kleinsten 
einen sanften Einstieg durch eine geringere 
Kinderzahl und vor allem eine individuelle 
Betreuung. Die Zweieinhalbjährigen befin-
den sich meist noch in der Bindungsphase 
und können so eine gute Bindung zu ihrer 
Betreuerin aufbauen. Wir waren und wer-
den auch in Zukunft bemüht sein, für alle 
Kinder einen Kindergartenplatz zu sichern, 

müssen uns aber an die vorherrschende 
Gesetzeslage halten.
Es ist wirklich erfreulich zu sehen, wie sich 
die Kinderzahl in unserer Gemeinde erhöht 
hat und es sollte eine Selbstverständlich-
keit für eine Gesellschaft sein, die Familien 
zu unterstützen und sie wertzuschätzen, 
denn der Staat funktioniert nur durch ge-
sunde Familien! Es ist mir ein Anliegen, 
mich bei den engagierten Weißenkirchner 
Jungfamilien, sowie bei der Firma Nentwich 
für ihren großen Einsatz bei der Pflege des 
Rodelbergs zu bedanken. So wie jedes Jahr 

haben wir gemeinsam den „Mount Schörgi“ 
auf Vordermann gebracht und freuen uns 
über diese grüne Oase mitten in Weißen- 
kirchen, die im Sommer die verschiedens-
ten Schmetterlinge und Insektenarten be-
herbergt und im Winter den Kindern gro-
ßen Rodelspaß bereitet.

Ich wünsche den Kindern einen 
schneereichen Winter und allen ein 

frohes Weihnachtsfest!

ELFRIEDE FIGL

wird die neue Haltestelle Langmannersdorf 
Johannessteg in beiden Richtungen be-
dient. Wie von den Anrainern gewünscht, 
konnten wir die Siedlung Alpenblickgasse/
Nelkengasse in eine 30 km/Zone ändern. 
Weiters wird in Langmannersdorf in der 
Feldgasse Richtung Weißenkirchen eine 
Ortstafel aufgestellt. Da es am Raiffeisen-
platz in Weißenkirchen des Öfteren zu Pro-
blemen bei der Durchfahrt gab, wird eine 
Parkregelung an Wochentagen tagsüber 
kommen.
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Zeltes stattfinden. Zum ersten Mal hatten 
wir heuer Bungeerunning, das von Groß 
und Klein mit Begeisterung angenommen 
wurde. Zum Abschluss freuten sich alle 
Teilnehmer über die tollen Pokale und die 
anschließende Verlosung.

Ich wünsche Ihnen ein gutes 
 und unfallfreies, neues Jahr!

SYLVIA DIENDORFER

LIEGENSCHAFTSBERICHT

Da wir heuer eigentlich von Unwettern 
verschont blieben, wurden Erhaltungs-
maßnahmen auf den Güterwegen durch-
geführt. Mit den vorhandenen Budget-
mitteln von € 15.000 wurden folgende 
Maßnahmen durchgeführt. Das Asphalt-
fräsmaterial, das in Winkling anfiel, wurde 
für diverse Feldwege zur Ausbesserung z.B. 
am Zellberg bei den Windrädern, bei der 
Verlängerung Waldblickgasse, Schloßgra-
benweg und in Winkling verwendet. Grä-
dermaterial wurde entlang der Perschling 
und des Moosbaches bei diversen Schlag-
löchern aufgetragen. Es wurden auch noch 
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Am 6. April trafen sich, wie jedes Jahr, 
wieder viele Gemeindebürgerinnen und 
Bürger zum Frühjahrsputz – eine von den 
NÖ-Umweltverbänden und dem Land NÖ 
gestartete Aktion. Kopfschütteln herrschte 
darüber, was alles so in freier Natur ent-
sorgt wird, obwohl es ein gut funktionie-
rendes Entsorgungssystem in Österreich 
gibt. Ist es Bequemlichkeit oder einfach 
nur Dummheit? Es wurden 40 Säcke mit 
unterschiedlichem Müll zusammengetra-

BAUWESEN, UMWELT- UND ABFALLWIRTSCHAFT

gen. Der meiste Müll wurde entlang der 
Hauptstraßen, der Perschling, sowie bei 
den Windschutzgürteln gefunden. Die Ge-
meinde Perschling bedankte sich bei den 
fleißigen Helferinnen und Helfern mit Ge-
tränken und einer Jause. Nächstes Jahr 
findet der Gemeindeputztag am Samstag, 
den 28.03.2020 statt.
Weiters möchte ich Sie auf eine kostenlose 
Energieberatung bei Neubau, Sanierung 
und Heizungsfragen hinweisen. Die Ener-
gieberatung NÖ bietet Privatpersonen in 
NÖ eine umfassende und firmenunabhän-
gige Beratung an. Im Gemeindeamt liegen 
Gutscheine für eine Vorort-Beratung auf –  

bitte machen Sie Gebrauch davon. Ebenso 
liegt im Gemeindeamt der NÖ-Bauordner 
auf. Der NÖ-Bauordner soll Wegbegleiter 
von der Planung bis zur Abnahme eines 
Hauses sein. Er enthält einen Leitfaden 
zum Neubau, Schritte zur Hausfinanzie-
rung, Tipps für das optimale Grundstück 
und Checklisten. Bitte nehmen Sie auch 
diese kleine Hilfestellung in Anspruch.

Ich wünsche allen Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürgern ein frohes Fest, 
Erfolg und Gesundheit im neuen Jahr!

ALOIS SIEDL

zwei ausständige Schmutzschleusen mit 
je 40 Metern zu den Landesstraßen hin in 
Murstetten asphaltiert. Einige kleine Aus-
schwemmungen in Langmannersdorf und 
bei der Deponie Winkling wurden mit Un-
terstützung des Katastrophenfonds wieder 
ordnungsgemäß hergestellt und die Erde 
beim Auffangbecken Jakobsweg wurde am 
anliegenden Acker aufgebracht.

REINHARD BREITNER
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ALTSTOFFSAMMELZENTRUM

Wir möchten darauf hinweisen, dass im 
ASZ die Übernahme nur zu den angeführ-
ten Zeiten möglich ist. Diese finden Sie im 
Gemeindekalender und im Abfuhrplan. 
Falls Sie den Abfuhrplan nicht bei der 
Hand haben, finden sie eine Onlineversion 
auf der Website der Gemeinde: 
www.perschling.at/index.php/
buergerservice/muellabfuhrplan

Der Jagdpacht für das Jagdgebiet Mur- 
stetten kann am 11. Februar 2020 und am 
10. März 2020 von 8.30 bis 12.00 Uhr und 
von 16.00 bis 19.00 Uhr am Gemeindeamt 
behoben werden. 

Der Jagdpacht für das Jagdgebiet Weißen- 
kirchen I wird am 1. März 2020 von 10.00 
bis 12.00 Uhr im Gasthaus Kern in Lang-
mannersdorf ausbezahlt. 

Wie auch letztes Jahr wollen wir darauf hin-
weisen, dass in letzter Zeit immer mehr 
Bauvorhaben wie zum Beispiel der Um- 
oder Zubau von bestehenden Gebäuden, 
Geländeveränderungen, Errichtungen von 
Hackschnitzel- oder Pellets-Lagerräumen, 
Errichtungen von Einfriedungen jeglicher 
Art, Überbauen von Grundstücksgrenzen 
oder Errichtung einer weiteren Wohneinheit 
durchgeführt werden, ohne dass vorher mit 
der Baubehörde Kontakt aufgenommen 
wird. Die erste Instanz der Baubehörde ist 
der Bürgermeister der Gemeinde. Dieser 
hat über einen Bauantrag, ein Bauansu-
chen oder dergleichen zu entscheiden. Für 
solch eine Beurteilung schreibt die NÖ-Bau-
ordnung 2014 genau vor, wie ein geplantes 
Bauvorhaben einzureichen ist, welche Un-
terlagen erforderlich sind und was in die-

Eine Übernahme außerhalb dieser Zeiten 
ist nicht möglich! Eine Übernahme von 
Restmüllmengen, welche in der Haus-
haltstonne Platz finden, ist leider auch 
nicht möglich. Zusätzliche Restmüllsäcke 
bekommen Sie im Gemeindeamt. Die Öff-
nungszeiten finden sie unter: 
www.perschling.at/index.php/
buergerservice/gemeindeamt

Der Jagdpacht für das Jagdgebiet Weißen- 
kirchen II wird am 11. Februar 2020 von 
8.30 bis 12.00 Uhr und von 16.00 bis 
19.00 Uhr im Gemeindeamt ausbezahlt. 
Jenen Grundbesitzern aus dem Jagdgebiet 
Weißenkirchen II, welche bei der letzten 
Auszahlung die Bankverbindung bekannt 
gegeben haben und bei denen der Jagd-
pacht über 15 € beträgt, wird dieser auf 
dessen Konto überwiesen.

sen Unterlagen unbedingt angeführt sein 
muss. Der zuständige Planverfasser und/
oder Bauführer muss die aktuell gültige 
Bauordnung einhalten und die Unterlagen 
auch dementsprechend erstellen. 
Deshalb möchten wir ausdrücklich dar-
auf hinweisen, dass jeder, der eine Ver-
waltungsübertretung nach § 37 NÖ Bau-
ordnung 2014 begeht – zum Beispiel 
Ausführung eines Bauvorhabens ohne 
Bewilligung, fehlende Fertigstellung, ange-
forderte Unterlagen wie Pläne und Atteste 
der Baubehörde nicht vorlegt – mit einem 
Verwaltungsstrafverfahren rechnen muss, 
welches dann von der Bezirkshauptmann-
schaft St. Pölten vollstreckt wird. 
Nähere Infos finden Sie auch unter: 
www.noe.gv.at/noe/bauen-neubau/
noe_bauordnung.html

Bitte kontrollieren Sie im Eigeninteresse 
während des Jahres Ihren Wasserzähler-
stand, damit Sie bei der Jahresablesung 
keine Überraschungen erleben! Es gibt 
immer wieder Fälle, wo ein überhöhter 
Verbrauch (etwa durch defekte Überläufe 
bei Boilern oder durch Rohrbrüche etc.) 
festgestellt wird – das ist dann meist eine 
teure Angelegenheit. 

Was tun, wenn abends oder am Wochen-
ende die Hausärztin/der Hausarzt nicht er-
reichbar ist? In solchen Fällen steht Ihnen 
der ärztliche Bereitschaftsdienst im jewei-
ligen Bundesland (Ärztenotdienst, Ärzte-
notruf, Ärztefunkdienst, hausärztlicher 
Notdienst, Hausärzte-Bereitschaftsdienst 
etc.) unter der Nummer 141 zur Verfügung.
Der Ärztenotdienst ist meist in den Nacht-
stunden von 19.00 bis 7.00 Uhr, an Wochen-
enden von Freitag 19.00 bis Montag 7.00 
Uhr sowie an Feiertagen ganztägig besetzt. 

JAGDPACHT FÜR WEISSENKIRCHEN I, II UND MURSTETTEN

ABWICKLUNG VON BAUVORHABEN

SELBSTKONTROLLE
WASSERZÄHLERSTAND

ÄRZTENOTDIENST 141
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SCHNEERÄUMUNG UND STREUPFLICHT

Im Ortsgebiet müssen Eigentümerinnen / 
Eigentümer von Liegenschaften zwischen 
6 Uhr und 22 Uhr Gehsteige, Gehwege und 
Stiegenhäuser innerhalb von 3 m entlang 
ihrer gesamten Liegenschaft von Schnee 
räumen. Bei Schnee und Glatteis müssen 
sie diese auch streuen. Ist kein Gehsteig 
(Gehweg) vorhanden, muss der Straßen-
rand in der Breite von 1 m geräumt und be-
streut werden. Uneingeschränkt müssen 
Eigentümerinnen/Eigentümer von Liegen-

Die Gemeinde Perschling bietet am 
Grünschnittplatz neben dem Altstoffsam-
melzentrum für alle Gemeindebürger die 
Möglichkeiten an, ihre Gartenabfälle frei 
zugänglich zu entsorgen. 
Unsere Mitarbeiter ersuchen Sie jedoch 
Folgendes zu beachten:
In der Laub- und Grasschnittmulde können 
Sie Laub und Grasschnitt bequem entsor-
gen. Diese Abfälle werden kompostiert. 
Gemüsereste, Kochreste, Blumen- und 
Pflanzenreste aus der Wohnung oder Gar-
ten gehören in die Biotonne.
Sollten Sie jedoch Bäume, Büsche und He-
cken zurückschneiden, so gehören diese 
hölzernen Abfälle zum Baum- und Strauch-

Auch im Jahr 2020 bieten die hoch frequentierten Sprechtage des KOBV für Wien, NÖ 
und Bgld. Menschen mit Behinderungen die Möglichkeit, sich über sämtliche sozialrecht-
liche Belange zu informieren. Diese Einrichtung ist zu einer äußerst wichtigen Serviceleis-
tung für Menschen mit Behinderung geworden.

Kammer für Arbeiter und Angestellte NÖ., AK-Platz 1 (vorm. Herzogenburgerstraße)
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 13:00 bis 14:30 Uhr

schaften dafür sorgen, dass Schneewäch-
ten und Eisbildungen von den Dächern 
ihrer an der Straße gelegenen Gebäude 
entfernt werden. Durch die Schneeräu-
mung und Entfernung von Dachlawinen 
dürfen andere Straßenbenützerinnen/an-
dere Straßenbenützer nicht gefährdet oder 
behindert werden; nötigenfalls müssen die 
gefährdeten Straßenstellen abgeschrankt 
oder geeignet gekennzeichnet werden. 
Wird die Schneeräumung und die Entfer-

nung von Dachlawinen z. B. einem Schnee-
räumungsunternehmen übertragen, tref-
fen dieses die genannten Pflichten. 
Schneehaufen, die von Schneepflügen der 
Straßenverwaltung auf den Gehsteig ge-
schoben werden, müssen ebenfalls ent-
fernt werden. Zur Ablagerung von Schnee 
aus Häusern oder Grundstücken auf der 
Straße benötigt die Liegenschaftseigentü-
merin/der Liegenschaftseigentümer eine 
Bewilligung. 

GRÜNSCHNITT, STRAUCH- UND BAUMSCHNITT

SPRECHTAGSTERMINE DES KOVB

schnitt am hinteren Teil des Platzes (siehe 
Beschilderung). Dieses Material wird abge-
holt, geschreddert und zu Erde umgearbei-
tet. Wichtig ist, dass hier nur die hölzernen 
Teile der Pflanze oberhalb des Bodens 

1. Halbjahr: 15. Jänner, 5. und 19. Februar, 4. und 8. März, 1. und 15. April, 6. und 20. Mai, 17. Juni
2. Halbjahr: 1. und 15. Juli, 5. und 19. August, 2. und 16. September, 7. und 21. Oktober, 4. und 18. November, 2. und 16. Dezember

gesammelt werden – also keine Wurzel-
stöcke. Wenn das Material nicht getrennt 
gesammelt wird, steigen die Verwertungs-
kosten enorm an, die wieder an den Ver-
ursacher rückverrechnet werden müssen. 
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1. Halbjahr: 15. Jänner, 5. und 19. Februar, 4. und 8. März, 1. und 15. April, 6. und 20. Mai, 17. Juni
2. Halbjahr: 1. und 15. Juli, 5. und 19. August, 2. und 16. September, 7. und 21. Oktober, 4. und 18. November, 2. und 16. Dezember

WAHLSERVICE FÜR DIE GEMEINDERATSWAHL 2020

Am 26. Jänner 2020 wird der Gemeinde-
rat neu gewählt. Unsere „Amtliche Wahl-
information“ erleichtert das gesamte Pro-
zedere der Abwicklung – für Sie und für die 
Gemeinde. Wir möchten seitens der Ge-
meinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei 
der bevorstehenden Gemeinderatswahl 
optimal unterstützen. Deshalb werden wir 
Ihnen im Dezember eine „Amtliche Wahl-
information – Gemeinderatswahl 2020“ 
zustellen. Achten Sie daher bei all der 
Papierflut, die anlässlich der Wahl und der 
Vorweihnachtszeit verschickt wird, beson-
ders auf unsere Mitteilung.
Diese ist nämlich mit Ihrem Namen perso-
nalisiert und beinhaltet einen Buchstaben 
/ Zahlencode für die Beantragung einer 
Wahlkarte im Internet und einen schriftli-
chen Wahlkartenantrag mit Rücksendeku-
vert. Doch was ist mit all dem zu tun?
Wenn Sie am 26. Jänner 2020 im Wahllo-
kal Ihre Stimme abgeben, bringen Sie den 
personalisierten Abschnitt und einen amt-
lichen Lichtbildausweis mit. Damit erleich-
tern Sie die Wahlabwicklung, weil die Wahl-
behörde nicht mehr im Wählerverzeichnis 
suchen muss. Werden Sie am Wahltag 
nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, 

dann beantragen Sie am besten eine Wahl-
karte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür 
bitte das Service in unserer „Amtlichen 
Wahlinformation“, weil diese personali-
siert ist. Sie haben zur Beantragung einer 
Wahlkarte drei Möglichkeiten: Persönlich 
im Gemeindeamt, schriftlich mit der bei-
liegenden personalisierten Anforderungs-
karte mit Rücksendekuvert oder elektro-
nisch im Internet. Mit dem personalisierten 
Code auf der „Amtlichen Wahlinformation“ 
können Sie rund um die Uhr auf www.wahl-
kartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen.

Unsere Tipps: 
Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst 
frühzeitig! Wahlkarten können nicht per 
Telefon beantragt werden! Der letztmög-
liche Zeitpunkt für schriftliche und On-
line-Anträge ist der 22. Jänner 2020 24 
Uhr bzw. wenn eine Abholung durch den 
Antragsteller oder einen Bevollmächtigten 
gewährleistet ist, können schriftliche An-
träge bis Freitag, den 24.01.2020, 12:00 
Uhr erfolgen. Eine persönliche Antrags-
stellung ist bis Freitag, den 24.01.2020, 
12:00 Uhr möglich.
Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt einge-

schrieben und nachweislich (RSb) auf Ihre 
angegebene Zustelladresse. 

WÄHLEN MIT WAHLKARTEN

Vor dem Wahltag:
Per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis spä-
testens 26.01.2020 um 6:30 Uhr bei der 
Gemeinde einlangen

Am Wahltag:
Durch persönliche Stimmabgabe in jedem 
Sprengel Ihrer Gemeinde, oder Sie kön-
nen Ihre unterschriebene Briefwahlkarte 
in Ihrem Wahlsprengel bis zum Schließen 
des Wahllokales abgeben oder durch Bo-
ten überbringen lassen. Der Besuch der 
besonderen („fliegenden“) Wahlbehörde  
ist nur innerhalb des Gemeindegebietes 
möglich.

Tipp: Verwenden Sie bitte für die Wahlkar-
tenanträge diese amtliche Wahlinforma-
tion. Sie erleichtern uns damit die Arbeit!
Die amtliche Wahlinformation ersetzt je-
doch nicht die Ausweispflicht am Wahltag 
selber im Wahllokal !

OPTIMIERUNG VON PERSCHLINGTALRADWEG

Sechs Mitgliedsgemeinden des Vereines 
Wein & Tourismus Traisental-Donau be-
sprachen am 22.5.2019 im Gemeindeamt 
Würmla Möglichkeiten zur Optimierung des 
Perschlingtalradweges sowie der Radwege 
rund um Kapelln. Ziel des Projektes ist es, 
alle Radwege in unserer Tourismus- & Wein-
region auf den neuesten Stand zu bringen 
und die Anbindungen an die benachbarten 
Tourismusregionen zu gewährleisten.
Genussradeln erfreut sich im Traisental im-
mer größerer Beliebtheit. Mit dieser Maß-
nahme möchten wir einen weiteren Beitrag 
zur Attraktivierung und Positionierung des 
Traisentals mit dem Fokus auf Entschleuni-
gung und Genuss leisten.

Günther Franz (GGR Sitzenberg Reidling), Doris Mitterböck (Mostviertel Tourismus), Edith Mandl 
(GR Atzenbrugg),Walter Pernikl (Obmann), Beate Kiesl (GR Sitzenberg-Reidling), Anton Priesching 
(BGm. Würmla), Irene Köszali (GGR Kapelln), Johannes Platzer (Stadtgemeinde Herzogenburg). 
Nicht am Foto: Elfriede Figl (Gde. Perschling), Siedl Alois (Gde. Perschling).
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Wir für Bienen in Perschling 

PERSCHLING GIBT BIENEN HEIMAT

Der Schutz der Artenvielfalt beginnt bei uns 
selbst. Im eigenen Garten und durch unser 
Verhalten können wir viel für die Natur tun. 
Mit der Kampagne „Wir für Bienen“ des 
Landes NÖ und der Landwirtschaftskam-
mer NÖ wird der Fokus auf die Biodiversi-
tät in unserem Bundesland gelegt. Jeder 
von uns in Perschling kann seinen Teil zur 
biologischen Vielfalt beitragen und den 
Bienen und Insekten Heimat geben. Ich 
lade Sie ein, geben wir gemeinsam Schritt 
für Schritt Bienen und Insekten Heimat in 
unserer Gemeinde.

So geben wir Bienen eine Heimat
Wer Tiere in seinen Garten lockt, tut etwas 
für die Artenvielfalt. Wildbienen, Hummeln 
und Schmetterlinge bestäuben Obstbäume 
und Beerensträucher und sorgen so für 
reiche Ernte. Vögel finden Nistplätze in He-
cken. Igel, Spitzmaus, Eidechse und Molch 
besiedeln Holzstöße & Steinmauern.
Gemeinsam können wir beitragen, Bienen 
und anderen Insekten Heimat zu geben –  

von den Bäuerinnen und Bauern, die mit 
ihrer täglichen Arbeit einen wichtigen Bei-
trag zum Erhalt der Artenvielfalt leisten, bis 
hin zur Gemeinde, die ihre öffentlichen Flä-
chen naturnahe bewirtschaftet. Aber auch 
jeder Bürger und jede Bürgerin kann durch 
kleine Maßnahmen viel bewirken:

Wildblumen und heimische Sträucher 
Heimische Wildblumen und Sträucher 
stellen für Insekten eine ideale Nahrungs-
grundlage dar. Pflanzen mit unterschied-
licher Blütezeit bieten vom Frühling bis in 
den Herbst einen reich gedeckten Tisch für 
Bienen und andere Bestäuber.

Insektenhotel
Einfache Nisthilfen aus entrindetem Laub-
holz mit drei bis zehn Millimeter großen 
Bohrlöchern reichen vollkommen. Die Wän-
de der Löcher sollten möglichst glatt sein. 
Wählen Sie für die Nisthilfen einen sonni-
gen, vor Wind und Regen geschützten Platz. 
Gegen hungrige Vögel schützt ein Netz vor 

der Nisthilfe. Die Einflugschneise für die In-
sekten sollte ansonsten möglichst frei sein.

Altholz für den Winter
Einige Insektenarten wie etwa manche 
Schmetterlinge überwintern als Puppe. 
Falllaub, Reisighaufen oder Altholz bieten 
dafür ideale Bedingungen. Aber auch Igel, 
Eidechsen oder Vögel suchen sich hier ger-
ne ein Plätzchen. Lassen Sie im Herbst die 
Überreste von Pflanzen stehen.

Sorgsamer Umgang mit 
Pflanzenschutzmittel
Spritzmittel, Dünger und andere chemi-
sche Hilfen sind in einem Naturgarten nicht 
notwendig. Heimische Pflanzen sind an 
unsere klimatischen Verhältnisse gut an-
gepasst und brauchen in der Regel keine 
nährstoffreichen Böden. 

Weitere Informationen zu 
„Wir für Bienen“ erhalten Sie unter 
www.wir-fuer-bienen.at 

UGR Alois Siedl und Bgm. Reinhard Breitner setzen sich für den Erhalt der Artenvielfalt in unserer Gemeinde ein!
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HEIZSAISON 2019/2020: ÖL IST DIE TEUERSTE HEIZFORM

Der aktuelle Heizkostenvergleich zeigt ein-
deutig: Heizen mit Öl ist die mit Abstand 
teuerste Form. Daher sollte man zeitnah auf 
ein Heizsystem mit erneuerbarer Energie 
umsteigen.
Wenn die Tage kürzer werden und die Tem-
peraturen sinken, soll der Heizkessel für 
wohlige Wärme sorgen. Die Wahl der richti-
gen Heizung ist dabei entscheidend. 
Die Expertinnen und Experten der Energie- 
und Umweltagentur des Landes NÖ haben 
sich die unterschiedlichen Heizformen 
genau angesehen und auf Basis der Ener-
giepreise einen Preisvergleich angestellt. 
Für den Energiepreisvergleich wurden die 
Kosten eines durchschnittlichen Einfami-
lienhauses berechnet. Die Kosten der be-
trachteten erneuerbaren Heizsysteme wie 
Erdwärmepumpe, Pelletheizungen und 
Scheitholzheizungen sind wesentlich gerin-
ger als die der fossilen Heizsysteme. Eines 
zeigt sich auf den ersten Blick: Heizen mit 
Öl ist die teuerste Variante, Tendenz stei-
gend. Verglichen mit einer Ölheizung wird 
man diese Saison mit einer Holzheizung um 
die 810 Euro weniger, mit einer Erdwärme-
pumpe sogar weniger als die Hälfte zahlen.
Der Heizkostenvergleich zeigt klar auf, dass 
sich der Umstieg auf erneuerbare Energie-
träger beim Heizen nicht nur für die Umwelt 
auszahlt, sondern auch fürs Geldbörsel. 
Der Austausch von Ölkesseln bringt sofort 
etwas für die Umwelt und den Klimaschutz. 
Außerdem hilft das unseren Forstwirten, 
wenn statt Öl-Importen aus Russland oder 
Saudi-Arabien heimisches Holz zur Energie-
gewinnung verwendet wird. Mit der Förde-
rung von bis zu 3.000 Euro setzt das Land 
Niederösterreich einen Anreiz, Heizkessel 
zu tauschen.
 
Energiekosten durch Sanierung halbieren
Am meisten kann man sich aber sparen, 
wenn man sein Haus saniert. Das Geld da-
für ist bei den derzeitigen niedrigen Bank-
zinsen ausgezeichnet angelegt. In einem 
sanierten Haus machen die Heizkosten 
nur die Hälfte aus. Einige Maßnahmen wie 
die Dämmung der obersten Geschoßdecke 
sind bei überschaubaren Kosten einfach 
durchzuführen und rechnen sich bereits 

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Energieberatungshotline der Energie- 
und Umweltagentur des Land NÖ unter der Telefonnummer 02742 221 44, 
www.energieberatung-noe.at

binnen weniger Jahre. Die Energieberatung 
NÖ bietet firmenunabhängige Vor-Ort-Bera-
tungen mit Sanierungsempfehlungen und 
Kostenabschätzungen gegen einen Fahrt-
kostenzuschuss von 30 € an. In einem ge-

dämmten Haus mit einer Heizung auf Basis 
erneuerbarer Energieträger hat man bereits 
die Energiewende geschafft und kann mit 
einem guten Gefühl in eine abgesicherte 
Zukunft blicken.



VOLKSSCHULE PERSCHLING

In diesem Schuljahr besuchen 59 Kinder 
unsere Schule und 20 Kinder die Nachmit-
tagsbetreuung. Im September durften wir 
auch zwei neue Lehrerinnen bei uns be-
grüßen: Jennifer Monyk ist Klassenlehre-
rin der 4. Klasse und Stephanie Hössinger 
unterrichtet verschiedene Fächer in der 
1., 3. und 4. Klasse. Abseits der normalen 
Schulstunden gab es natürlich auch heuer 
wieder viele besondere Aktivitäten, die bei 
den SchülerInnen immer auf große Begeis-
terung stießen. Wir waren wieder in Herz-
ogenburg eislaufen und die Kinder der 3. 
und 4. Schulstufe waren auf einem Schitag 
in Annaberg. Außerdem verbrachten sie 
zwei Projekttage im Most- und Waldviertel 
und eine Lesenacht im Kraftwerk Theiß. 
Die 2. Klasse besuchte einen Bauernhof 
in Weinburg, auch Wandertage nach Hei-
ligenkreuz und nach Murstetten zum Was-
serreservoir wurden durchgeführt.
Da wir seit dem letzten Schuljahr eine 
„H2NOE-Wasserschule sind, wollte uns 
unser Herr Bürgermeister Breitner zeigen, 
woher unser Trinkwasser kommt.
Er begleitete uns und organisierte diesen 
sehr interessanten und schönen Wander-
tag mit Führung und Besichtigung des 
Reservoirs durch einen Herrn von der EVN 
und anschließender Stärkung mit Würsteln 
und Eis für uns alle .
Auch einige Feste wurden gefeiert. Neben 
der Muttertagfeier möchten wir heuer ein 
Fest besonders erwähnen, das unser tolles 
Schuljahr mit viel Bewegung und einem ge-
lungenen ersten Jahr als „Ganztagesschul-
form schulische Nachmittagsbetreuung“ 
abschloss – unser Bewegungsfest mit an-
schließender Eröffnung der neuen Geräte 
im Schulgarten. Unsere ugotchi-Trainerin-
nen Dorli Frühwirth-Probst, Petra Kern und 
Elisa hatten mit Unterstützung von Eltern 
wieder tolle Stationen vorbereitet. Im An-
schluss wurden zwei neue Geräte, ein Klet-
tergerüst und ein Trampolin, von unserem 
Bürgermeister und den anwesenden Eh-
rengästen feierlich eröffnet. Der Elternver-
ein hatte ein tolles Buffet organisiert. Die-
se neuen Spielgeräte sind bei den Kindern 
äußerst beliebt und wir verbringen, so es 
das Wetter zulässt, jede Pause im Freien, 
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um den Kindern optimale Bewegungszeit 
zu gönnen. An dieser Stelle möchten wir 
uns bei all jenen bedanken, die unser Le-
ben und unsere Arbeiten in unserer Volks-
schule unterstützen; bei unserem Bürger-
meister, unserer Schulausschussobfrau 
und beim restlichen Gemeinderat, bei den 
Sekretärinnen auf dem Gemeindeamt, 
aber auch bei unserem Schulwart und bei 
den beiden anderen Gemeindearbeitern, 

die immer wieder kleinere oder größerer 
Arbeiten in unserer Schule erledigen. Nicht 
zuletzt möchten wir uns aber auch beim 
Elternverein und bei den Eltern unserer 
uns anvertrauten SchülerInnen bedanken, 
dass sie unser Bemühen so gut unterstüt-
zen und uns das Arbeiten mit den Kindern 
daher wirklich große Freude bereitet.

VD EDITH JAGODIC
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KIRCHENCHOR WEISSENKIRCHEN

Im heurigen Jahr 2019 wurde durch un-
seren Kirchenchor das neue Gotteslob 
stärker in den Mittelpunkt gerückt. Wir 
entnahmen viele Lieder daraus, die wir 
bei heiligen Messen rhythmisch oder als 
vierstimmigen Chorsatz aufführten. So 
wurden 2019 speziell mehr rhythmische 
Lieder gesungen, oftmals auch mit Beglei-
tung durch Instrumente wie Violine, Flöte, 
Klarinette, Gitarre und Schlagzeug. Unser 
kleines Orchester, das uns immer wieder 
bei lateinischen Messen begleitet, konnte 

sich auch auf diesem ungewohnten Ter-
rain bestens einbringen. Natürlich führte 
unser Chor auch klassische lateinische 
Messen bei den kirchlichen Hochfesten 
auf. So durften wir heuer die Missa in C 
„Du sollst den Feiertag heiligen“ von Ro-
bert Führer, Op264 zu Ostern aufführen. 
Das Weihnachtshochamt war 2019 die 
Pastoralmesse in C von Ignaz Reimann. 
Eine besondere Freude war die Fusion der 
Chöre von Würmla und Weißenkirchen an-
lässlich der Langen Nacht der Kirchen im 

Mai. Hier sangen wir gemeinsam mehrere 
Lieder, so auch das berühmte Lied Nr. 4 
aus Ludwig van Beethovens Op. 48, „Die 
Ehre Gottes aus der Natur“, auch bekannt 
als „Die Himmel rühmen des ewigen Ehre“.
Dass unser Kirchenchor auch bei Begräb-
nissen immer noch singen kann, beruht 
auf der Konsequenz und Disziplin seiner 
Mitglieder. Als musikalischer Leiter darf 
ich mich daher ganz besonders bei jenen 
Mitgliedern bedanken, die die Termine un-
seres Chores trotz ihrer persönlichen Um-
stände und anderen Engagements, immer 
wieder wahr- und ernstnehmen und damit 
vielen Zuhörern eine Freude und herz-
liche Momente bereiten. Zur Ehre Gottes 
und zur Freude der Menschen wollen wir 
singen. Musik für den Gottesdienst ist ge-
fühlvoll von traurig, aufbauend, erhebend 
bis erheiternd. Singt auch ihr mit uns! Jede 
Sängerin und jeder Sänger wird gern in 
unserer Mitte aufgenommen! Wir freuen 
uns aber auch, wenn wir gehört werden. 
So wünschen wir für das kommende Jahr 
Gottes Segen und viele schöne Momente 
mit unserer Chormusik.

ANDREAS KOS
Dirigent

KINDERGARTEN PERSCHLING

Das Jahr 2019 war und ist für unseren 
Kindergarten von einigen Veränderungen 
geprägt. Unsere langjährige Leiterin Frau 
Irmgard Ambichl ging nach über 40 Jahren 
Tätigkeit im Kindergarten in den wohlver-
dienten Ruhestand. Sie wurde an ihrem 
letzten Arbeitstag verabschiedet und 
ebenso wie unsere Vorschulkinder aus 
dem Kindergarten „hinausgeschmissen“! 
Als neue Kindergartenleitung darf ich Sie 
an dieser Stelle begrüßen und aus unse-
rem Kindergarten berichten:
Neue Kollegin im Team und Pädagogin der 
grünen Gruppe ist Frau Cornelia Riederer. 
Eine weitere große Veränderung war die 

Lange Nacht der Kirchen am 24.05.2019, Foto von Mag. Peter Nussbaumer
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JUNGSCHAR WEISSENKIRCHEN

Sei auch du dabei!

Unsere Jungscharstunden finden jeden 
zweiten Samstag von 15:00 bis 16:30 Uhr 
im Pfarrhof in Weißenkirchen statt. Derzeit 
besteht unsere Gruppe aus ca. 35 Kindern, 
9 Leitern (Barbara Schauer, Stefanie und 
Matthias Erber, Markus und Michaela Eder, 
Iris Stöger, Sophie Kern, Sophie Weißmann 
und Melanie Stöger) und 4 Helferlein (Mi-
chael Frühwirth, Samuel Würschinger, Na-
thalie Kern und Katharina Stöger).

Einige Highlights aus dem letzten Jahr 
waren der Besuch des Nikolaus, das Kek-
sebacken vor Weihnachten, das Sternsin-
gen, das Eislaufen, die Faschingsparty, 
die Wasserschlachten im Sommer und das 
Grillen in der letzten Stunde.
Den krönenden Abschluss bildete, wie 
immer, das Jungscharlager. Zum Thema 
„Das verrückte Lagerjahr“ verbrachten wir 
eine geniale Woche im Jugendgästehaus 

Einrichtung einer Kleinkindgruppe. Da be-
reits Kinder ab 2,5 Jahren den Kindergar-
ten besuchen können, wurde es aufgrund 
der vielen Anmeldungen notwendig, eine 
eigene Gruppe für die „Kleinen“ zu schaf-
fen. Dadurch kann auf die Bedürfnisse die-
ser jungen Kinder viel besser eingegangen 
werden und jedes Kind hat einen Kinder-
gartenplatz. Durch die Kleinkindgruppe 
wurde es aber notwendig, alle anderen 
Kinder in zwei Gruppen zusammenzufas-
sen. Es sind nun einmal 24 Kinder in der 
grünen und einmal 25 Kinder in der gelben 
Gruppe. Wenn alle Kinder den Kindergar-
ten besuchen, werden insgesamt 64 Kin-
der in unserem Kindergarten betreut. 
Diese hohe Kinderzahl stellt uns in orga-
nisatorischen und vor allem aber in päd-
agogischen Belangen vor große Heraus-
forderungen. Wir sind bemüht, diese zu 
meistern und ich möchte mich auf diesem 
Weg beim gesamten Kindergartenteam für 
das Engagement und die gute Zusammen-
arbeit bedanken. Weiters danke ich auch 
allen Eltern und den Kindergartenkindern, 

dass sie die doch einschneidenden Verän-
derungen so gut mittragen. 

„Wir können den Wind nicht ändern, aber 
wir können die Segel richtig setzen!“ 

(Aristoteles) 

In diesem Sinne wünsche ich 
gesegnete Feiertage!

ANDREA STRUTZENBERGER 
UND DAS KINDERGARTENTEAM
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Jungschar ist…
… 	Gemeinschaft
… 	gemeinsam Spaß haben.
… 	der Kreativität freien Lauf lassen.
… 	gemeinsam singen und beten.
… 	Freunde treffen.
… 	gemeinsam Feste feiern.
…	 Sternsingen gehen und damit 
	 armen Menschen helfen.
… 	Gott ins Spiel bringen.
… 	das Kirchenjahr mitgestalten.
… 	der Fantasie keine Grenzen setzen.
… 	christliche Werte in Gemeinschaft leben.
… 	gemeinsam eine Woche 
	 auf Lager fahren.
… 	Spiele, Spiele, Spiele
… 	einfach Kind sein.
Und noch viel mehr!

BARBARA SCHAUER
STEFANIE ERBER

in Els. Wir reisten in dieser Woche durch 
das ganze Jahr und hatten vor allem jede 
Menge Spaß.
Interessiert? Nähere Informationen gibt 
es bei den LeiterInnen.
Alle Kinder im Alter von 8 – 14 Jahren 
sind herzlich willkommen! 
Wir freuen uns auf euch!

MUSIKSCHULVERBAND NÖ-MITTE

Wir wollen Ihnen einen Überblick über 
wesentliche Entwicklungen unserer Schule 
mit seinen 301 Schülerinnen und Schülern 
sowie 15 Lehrkräften geben.

Neustart der Bläserklasse 
in der VS Würmla
In Zusammenarbeit mit dem Musikverein 
Würmla wurde heuer wieder ein Projekt 
„Bläserklasse“ in Würmla mit der dritten 
und vierten Schulstufe gestartet.
Momentan haben sich Kinder mit den 
Instrumenten Klarinette, Querflöte und 
Trompete angemeldet, die Freitags im 
Anschluss an die 4. Unterrichtsstunde ab 
Ende September, Anfang November 2019 
für die Dauer dieses Schuljahres eine Stun-
de Bläserklassenunterricht bekommen. 
Diese Stunde wird kostenlos angeboten 
und findet in den Räumlichkeiten des Mu-
sikvereins statt. Die Kinder werden nach 
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heimkirchen unterrichtet. Sie ist hauptbe-
ruflich an der Musikschule Perchtoldsdorf 
tätig und seit letztem Semester auch in 
Böheimkirchen. Aus unserem Musikschul-
verband haben wir schon eine Schülerin, 
die dort Unterricht nimmt und bereits im 
Jugendblasorchester mitspielt. Wer Inter-
esse hat, meldet sich bitte bei der Musik-
schulleiterin unter 0660/6379265 !

Aus für den Elternverein
Ende des letzten Schuljahres  wurde der El-
ternverein aufgelöst. Das Geld des Eltern-
vereins wurde auf eine eigene Kostenstelle 
des Musikschulverbandes NÖ Mitte – wie 
in den Statuten vorgesehen – überwiesen 
und wir konnten schon einige Instrumente, 
Lehrmittel und Literatur für die Musikschü-
lerInnen und Lehrkräfte ankaufen. 
Mit dem Geld des Elternvereins wurde bis 
dato Folgendes finanziert:
1 Kinderklarinette mit Tasche, Instrumen-
tenkoffer für Klarinette,  Klangstäbe für die 
Früherziehung, 1 Djembe, 2 Rührtrommeln, 

Eggshakers, Noten für die Bläserklasse, 
Mappen für das Jugendblasorchester, 
Lehrwerk Band 1 und 2 von Verena Unter-
guggenberger und Unterrichtsmateriali-
en für die Früherziehung in Perschling. In 
Planung: die Anmietung eines Kontrabass 
sowie Boxen für die Auftritte unserer Schul-
band. Wir werden weiter bei den Konzerten 
um Spenden bitten, da wir immer wieder 
zusätzliche Unterrichtsmaterialien für die 
Musikschule brauchen. Um die nötige 
Transparenz zu gewährleisten, werden wir 
Ende des Kalenderjahres eine genaue Auf-
stellung der angekauften Gegenstände ver-
öffentlichen. Es kann sich aber auch jeder 
persönlich auf der Gemeinde Kapelln bei 
Bernadette Nagl über den Kontostand in-
formieren. 

Rückblick auf 2019:
Ein ganz tolles Erlebnis für unsere Schü-
lerInnen war der Auftritt im Juni beim Fa-
milientag in Grafenegg. Mit mehr als drei-
ßig Kindern ging es im Bus zur Aufführung 

der 4. Schulstunde von unseren Lehrern 
abgeholt und zum Musikverein gebracht. 
Das Projekt ist auf zwei Jahre ausgelegt, 
um alle grundsätzlichen Fähigkeiten am 
Instrument zu erlernen. Wichtig ist uns, 
den Kindern Spaß am Zusammenspiel und 
am Vereinsleben zu vermitteln. Damit das 
Projekt auch zielführend sein kann, neh-
men die Kinder gleichzeitig Instrumental-
unterricht in der Musikschule. In dieser Zeit 
lernen sie den richtigen Ansatz und einen 
Tonumfang, mit dem sich auch leichte Stü-
cke spielen lassen. Die Leitung der Bläser-
klasse obliegt Misi Bojti und Martha Salas, 
die in diesem Bereich schon viel Erfahrung 
haben. 

Weiterführung des Projekts 
„Jugendblasorchester“
Letztes Schuljahr haben MA Misi Bojti und 
Dr. Zsolt Simon erstmals eine Bläsergrup-
pe gemeindeübergreifend unterrichtet. Im 
Sommer wurde diese Gruppe vom Musik-
verein Kapelln auf Initiative von Kathrin 
Berger und unter der Leitung von Christian 
Trimmel erfolgreich weitergeführt und er-
weitert. Mit Unterstützung der Musikver-
eine proben die Kinder seit Oktober nun 
jeden Donnerstag von 17:30 Uhr an im Mu-
sikheim Kapelln. Viele MusikerInnen der 
zwei Musikvereine Kapelln und Murstetten 
unterstützen die Kinder bei den Proben 
und alle haben sichtlich Spaß daran. Das 
Jugendblasorchester soll einerseits eine 
Zwischenstufe vom Mini-Brass-Orchester 
zum Spiel im Verein sein, soll aber auch 
alle SchülerInnen von Blasinstrumenten 
sowie SchlagzeugschülerInnen anspre-
chen, die das Klangerlebnis eines solchen 
Orchesters erleben möchten.

Musikkunde als Ergänzungsfach
Heuer ist es uns erstmal gelungen, alle vier 
Kurse anzubieten. Der Besuch ist kostenlos 
und soll den Schülerinnen und Schülern 
jeder Altersstufe die musiktheoretischen 
Fähigkeiten vermitteln. Toll ist es, dass wir 
heuer sechs SchülerInnen beim Goldkurs 
haben, was für ihren Ehrgeiz, das goldene 
Leistungsabzeichen erlangen zu wollen, 
spricht. Das macht uns sehr stolz. 

Neues Fach „OBOE“
Ab heuer können wir wieder das Fach Oboe 
anbieten. Es wird von Susanne Rigl in Bö-
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des „Zirkus Animato“ – ein Projekt der 
Abteilung für Musikvermittlung im Mu-
sikschulmanagement. Auf der Bühne im 
Wolkenturm wurde gesungen und ge-
tanzt, um sich dann im weiteren Verlauf 
des Tages spielerisch mit Instrumenten zu 
beschäftigen. Es hat allen – Kindern, El-
tern und Lehrerinnen – sehr viel Spaß ge-
macht und wirkt auch nachhaltig weiter. 

Vorschau auf 2020:
Am Freitag, dem 08. Mai 2020 möchten 
wir beim Tag der Musikschulen mit den 
Musikvereinen einen spannenden Tag für 
alle an der Blasmusik Interessierte gestal-
ten. Fix ist eine Mitwirkung der Musikschu-
le Kindermusical „Mimi und Musicus“ für 
sinfonisches Blasmusikorchester, das der 
Musikverein Würmla zu seinem 45-jähri-
gen Bestehen aufführen wird. Termin ist 

Sonntag, der 17. Mai um 16 Uhr im Pfarr-
garten Würmla. Auf Ihr Wohlwollen und 
Interesse freut sich der Lehrkörper des 
Musikschulverbands Nö Mitte unter der 
Leitung von Mag. Petra Kovacic. 

Wir wünschen Ihnen allen ein 
wunderschönes Jahr 2020!

PETRA KOVACIC

MUSIKVEREIN MURSTETTEN

Nach dem starken und für uns extrem 
arbeitsreichen Jubiläumsjahr 2018 sollte 
heuer ein etwas entspannteres folgen. In 
erster Linie zumindest für mich, da unser 
Verein dieses Jahr einen echten Profi enga-
giert hatte, um zwecks meiner Entlastung 
weite Teile der Probenarbeit zu überneh-
men. Eingefädelt wurde dies nicht zuletzt 
auch Dank der guten Beziehungen unseres 
neuen Obmanns Thomas Bichler. Unser 
geschätzter Zsolt Simon, u. a. Trompeten-
lehrer an der Musikschule, übernahm das 
Einstudieren und auch die Aufführung des 
heurigen Frühlingskonzertes, sowie die 
Konzertmusikbewertung in Rabenstein. 
Mit seiner charmanten Art trieb er unsere 
Kapelle dabei zu Höchstleistungen, die in 
einem spitzenmäßigen Ergebnis bei unse-
rer vierten Konzertwertung in der Stufe B 
(es gibt die Stufen A-E, Anm.) mit 92,08 
Punkten gipfelte. Die Freude bei den Musi-
kern darüber war natürlich riesengroß.
Nun gab es aber auch sonst genug Pro-
gramm bei uns in diesem Jahr. Neben den 
fixen Auftritten für Feuerwehr, Gemeinde 
und Pfarren möchte ich nochmals unser 
Konzert erwähnen. Dieses durften wir 
mit großem Glück beim Wetter im vol-Konzertmusikbewertung in Rabenstein, Foto von Erika Breitner
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Erntedank in Murstetten, Foto von Mag. Peter Nussbaumer

Konzert im Innenhof der Gemeinde Perschling, Foto von Mag. Peter Nussbaumer

Aktionstag der Volksschule

len Innenhof der Gemeinde in Perschling 
aufführen. Wir nahmen bei dieser Ge-
legenheit Ehrungen von Mitgliedern vor 
und machten unsere langjährigen Flügel-
hornisten Adi Breitner und Edi Himsel zu 
wohlverdienten Ehrenmitgliedern. Auch 
neue Musiker durften wir in unseren Rei-
hen bei diesem Anlass aufnehmen: Paul 
Priesching auf der Tuba, sowie Zsolt Simon 
und Marianna Peter, Horn. Als Nachwuchs-
mitglied durften wir Gabriel Dauda eine 
Urkunde überreichen. Ein interessanter 
Tag war unser Versuch, die Blasmusik den 
ganz jungen, nämlich den Kindern unserer 
Volksschule in Perschling, näherzubrin-
gen. Interessant zum einen für die Kinder, 
die bei diesem Aktionstag mit viel Spaß, 
Instrumente und Uniformen aus- und an-
probieren durften. Aber interessant auch 
für uns, weil wir diesen Schritt zum ersten 
Mal – aber sicher nicht zum letzen Mal(!) 
gewagt haben. Lieder spielen, Instrumen-
te-raten, Polaroid-Fotos zum Mitnehmen 
und ein eigener Jungmusiker-Pass mit 
Stempeln von allen Stationen waren wei-
tere Bestandteile der Aktion. 
Und noch eine Aktion mit jungen Musikern 
wurde ins Leben gerufen. Seit heuer gibt 
es ein Jugendblasorchester (JBO), das von 
der Musikschule geleitet und den Musik-
vereinen Kapelln und Murstetten aktiv 
unterstützt wird. Durch das erfreuliche Zu-
sammenrücken dieser drei Organisationen 
soll dieses JBO in den künftigen Jahren ein 
fixer Bestandteil der Jugendarbeit wer-

den. Der Anfang war dabei ein schwieriger 
Schritt, aber er ist geschafft. Eine Teilnah-
me an der Marschmusikbewertung war 
2019 für uns eine Ehrensache, da diese bei 
unserer Nachbarkapelle in Böheimkirchen 
stattfand. Wir feierten einen ausgezeich-
neten Erfolg in der höchsten Stufe E, bei 
der wir als Kürfigur eine Turnstunde dar-
stellten und dafür vom Publikum bejubelt 
und von den Bewertern mit vielen Punkten 
belohnt wurden.
Mit dem Adventkonzert am ersten Advent-
sonntag stellten wir uns auf die besinnliche 
Zeit des Jahres ein. Genauso wie die vielen 
Besucher genossen wir das zusammenge-
stellte Programm mit unserer Musik im gro-
ßen Orchester, in mehreren Ensembles und 

auch wieder als Musikvereins-Chor, den 
Jagdhornbläsern Abstetten sowie Schülern 
und LehrerInnen der Musikschule.
Mit dem Neujahrblasen in den letzten De-
zembertagen kann damit auch heuer wie-
der ein musikalisch recht erfolgreiches Jahr 
abgeschlossen werden. Langweilig wird 
uns so schnell nicht, da schon im Jänner 
und Februar die nächsten Auftritte bei den 
Faschingssitzungen der Faschingsgilde 
WeiMu auf uns warten! Wir sehen uns also 
hoffentlich bald. Bis dahin wünschen wir 
viel Glück und viele schöne Tage im neuen 
Jahr mit dem Musikverein Murstetten!

ANDREAS KOS
Kapellmeister



Terminkalender 2020
Alle Termine im Überblick

02.01.2020	 Sternsinger, Nachmittag, Weißenkirchen und Unterkilling

03.01.2020	 Sternsinger, Nachmittag, Langmannersdorf Oberort

04.01.2020	 Sternsinger, Nachmittag, Perschling 

04.01.2020	 Sternsinger, Vormittag, Wieselbruck - Grunddorf -Reiserhof - Haselbach - Langmannersdorf Unterort

05.01.2020	 Ball der FF Perschling, 20.30 Uhr, GH Wurlitzer

06.01.2020	 21. Dreikönigsritt, 17:00 Uhr, Pfarrkirche Weißenkirchen

08.01.2020	 Kabarett Thomas Maurer „Woswasi“, Black OX, GH Kahri

11.01.2020	 ÖVP Christbaumaktion	 	

11.01.2020	 Ball der FF Langmannersdorf, 20:30 Uhr, Gastwirtschaft Kern

12.01.2020	 Kindermaskenball der ÖVP, 14:30 Uhr, GH Wurlitzer

13.01.2020	 Mutter-Eltern-Beratung Würmla, 08:00 Uhr	

13.01.2020	 Mutter-Eltern-Beratung Kapelln, 14:30 Uhr	

14.01.2020	 Amtstag im Gemeindeamt Perschling, 14:30 Uhr, Gemeindeamt Perschling 

17.01.2020	 Premiere der Faschingssitzungen, 19:00 Uhr, GH Wurlitzer

17.01.2020	 Mitgliederversammlung der FF Langmannerdorf, 19:00 Uhr, Gastwirtschaft Kern

17.01.2020	 Heuriger Lambeck Musser Tel. 02784/2295 von 17.1. bis 28.1.	 	

18.01.2020	 Ball der FF Murstetten 20:00 Uhr, GH. Kahri, Murstetten

19.01.2020	 10. Faschingssitzung, 14:30 Uhr, GH Wurlitzer

19.01.2020	 10. Faschingssitzung, 19:00 Uhr, GH Wurlitzer

20.01.2020	 Schuleinschreibung, 11:00 Uhr, Volksschule Perschling

22.01.2020	 Kindergarteneinschreibung, 13:00 Uhr bis 14:00 Uhr, Kindergarten Perschling

24.01.2020	 Mitgliederversammlung der FF Murstetten, 19:00 Uhr, GH. Kahri, Murstetten

26.01.2020	 Gemeinderatswahl, 7:00 Uhr bis 14:00 Uhr, Gemeindeamt Perschling 

26.01.2020	 Kindermaskenball SV Murstetten, 14:30 Uhr, GH. Kahri, Murstetten

31.01.2020	 Musikantenstammtisch, im Heurigenlokal Ruthmair		

31.01.2020	 Mitgliederversammlung der FF Perschling, 19:00 Uhr, Gemeindesaal

07.02.2020	 Heuriger Ruthmair, Tel. 02784/2261 von 7.2. bis 25.2.		

13.02.2020	 Kabarett Eva-Maria Marold, Black OX, GH Kahri

14.02.2020	 10. Faschingssitzung, 19:00 Uhr, GH Kahri

16.02.2020	 10. Faschingssitzung, 14:30 Uhr, GH Kahri

16.02.2020	 10. Faschingssitzung, 19:00 Uhr, GH Kahri

18.02.2020	 Amtstag im Gemeindeamt Perschling, 14:30 Uhr, Gemeindeamt Perschling 

20.02.2020	 Mutter-Eltern-Beratung Würmla, 08:00 Uhr

20.02.2020	 Mutter-Eltern-Beratung Kapelln, 14:30 Uhr

22.02.2020	 Gschnas Sportverein Murstetten, 20:30 Uhr, GH. Kahri, Murstetten 

23.02.2020	 Vorstellung Erstkommunionskinder, 09:30 Uhr, Pfarrkirche Weißenkirchen

01.03.2020	 Vorstellung Firmlinge, 09:30 Uhr, Pfarrkirche Murstetten

01.03.2020	 Fastenwanderung auf den Hegerberg mit Willi Beitl, 10:00 Uhr, GH. Kahri, Murstetten

01.03.2020	 Landwirtschaftskammerwahl, 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr, Gemeinde Perschling

06.03.2020	 Jahreshauptversammlung der Ortsgemeinschaft Perschling, 19:00 Uhr, GH. Wurlitzer, Perschling

10.03.2020	 Amtstag im Gemeindeamt Perschling, 14:30 Uhr, Gemeindeamt Perschling 

12.03.2020	 Konzert „Wiener Extremschrammeln“, Black OX, GH Kahri

15.03.2020	 Jahreshauptversammlung ÖKB Weißenkirchen/P, 10:45 Uhr, Gasthaus Kern

19.03.2020	 Mutter-Eltern-Beratung Würmla, 08:00 Uhr

19.03.2020	 Mutter-Eltern-Beratung Kapelln, 14:30 Uhr

20.03.2020	 Heuriger Öllerer „Alte Mühle“, Tel. 0664/3415253 von 20.3. bis 5.04. 		

21.03.2020	 Seniorenbund Jahreshauptversammlung, 14:30 Uhr, GH. Wurlitzer, Perschling

28.03.2020	 Gemeindeputztag		

02.04.2020	 Boris Bukowski „Stories & Songs“, Black OX, GH Kahri



05.04.2020	 Palmweihfeier Murstetten, 08:00 Uhr, Pfarrkirche Murstetten

05.04.2020	 Palmweihfeier Weißenkirchen, 09:30 Uhr, Pfarrkirche Weißenkirchen

11.04.2020	 Osternachtsfeier Weißenkirchen, 18:00 Uhr, Pfarrkirche Weißenkirchen

11.04.2020	 Osternachtsfeier Murstetten, 20:00 Uhr, Pfarrkirche Murstetten

12.04.2020	 Ostern Weißenkirchen, 09:30 Uhr, Pfarrkirche Weißenkirchen

16.04.2020	 Mutter-Eltern-Beratung Würmla, 08:00 Uhr	

16.04.2020	 Mutter-Eltern-Beratung Kapelln, 14:30 Uhr	

19.04.2020	 Wanderung auf den Buchberg mit Willi Beitl, 13:00 Uhr, GH. Kahri, Murstetten

21.04.2020	 Amtstag im Gemeindeamt Perschling, 14:30 Uhr, Gemeindeamt Perschling 

23.04.2020	 Konzert „Grammofox“, Black OX, GH Kahri

24.04.2020	 Heuriger Ruthmair, Tel. 02784/2261 von 24.4. bis 6.5.		

24.04.2020	 FF Fest Murstetten ab 16:00 Uhr, Feuerwehrhaus-Murstetten

25.04.2020	 FF Fest Murstetten ab 11:00 Uhr, Feuerwehrhaus-Murstetten

26.04.2020	 FF Fest Murstetten ab 10:00 Uhr, Feuerwehrhaus-Murstetten

26.04.2020	 Florianimesse, 09:30 Uhr, Pfarrkirche  Murstetten

01.05.2020	 Radwandertag der Dorfgemeinschaft Langmannersdorf, 13:00 Uhr, Kapelle, Langmannersdorf

03.05.2020	 Florianimesse der Pfarre Weißenkirchen, 09:30 Uhr, Pfarrkirche Weißenkirchen

07.05.2020	 Seniorenwallfahrt nach Sonntagsberg		

09.05.2020	 Muttertagsfeier der Gemeinde, 14:30 Uhr, GH. Kahri, Murstetten

11.05.2020	 Wallfahrt des Pfarrverbandes auf den Spuren des heiligen Ulrich, 11. bis 13. Mai, Augsburg Altötting

12.05.2020	 Amtstag im Gemeindeamt Perschling, 14:30 Uhr, Gemeindeamt Perschling 

14.05.2020	 Konzert: ANIADA A NOAR, Black OX, GH Kahri

17.05.2020	 Landarbeiterkammerwahl, Gemeinde Perschling

20.05.2020	 Schotterrazzia der Landjugend, 20:30 Uhr, Sportplatz, Perschling

21.05.2020	 Heuriger im „sKellerstöckl“ Tel. 0676/826682662 von 21.5. bis 1.6.	 	

21.05.2020	 Erstkommunion 9:30 Uhr, Pfarrkirche Weißenkirchen

22.05.2020	 Lange Nacht der Kirchen Murstetten, Pfarrkirche Murstetten

23.05.2020	 Seniorenurlaub nach Kirchberg am Wechsel, vom 23.5. bis 30.5.		

24.05.2020	 Kirchweihfest in Weißenkirchen, 09:30 Uhr, Pfarrkirche Weißenkirchen

30.05.2020	 Patrozinium Langmannersdorf, 17:00 Uhr, Kapelle Langmannersdorf

30.05.2020	 Firmung des Pfarrverbandes in Murstetten, Pfarrkirche Murstetten

05.06.2020	 Heuriger im Mammutkeller, Tel. 0664/2188279 von 5.6. bis 14.6.		

09.06.2020	 Amtstag im Gemeindeamt Perschling, 14:30 Uhr, Gemeindeamt Perschling 

11.06.2020	 Fronleichnamprozession Weißenkirchen, 08:00 Uhr, Pfarrkirche Weißenkirchen

14.06.2020	 Fronleichnamprozession Murstetten, 08:00 Uhr, Pfarrkirche Murstetten

18.06.2020	 Mutter-Eltern-Beratung Würmla, 08:00 Uhr	

18.06.2020	 Mutter-Eltern-Beratung Kapelln, 14:30 Uhr	

19.06.2020	 Sonnwendfeuer der OG Perschling, 18:00 Uhr, Sportplatz Perschling

24.06.2020	 Fußwallfahrt des Pfarrverbandes nach Mariazell, 24. bis 27. Juni		

28.06.2020	 Halbjahreswanderung		

03.07.2020	 FF Fest Perschling ab 18:00 Uhr, Sportplatz, Perschling

04.07.2020	 FF Fest Perschling ab 10:00 Uhr, Sportplatz, Perschling

04.07.2020	 Gemeindesporttag Brückenlauf ab 08:30 Uhr, Sportplatz, Perschling

05.07.2020	 FF Fest Perschling ab 10:00 Uhr, Sportplatz, Perschling

17.07.2020	 Heuriger Lambeck Musser, Tel. 02784/2295 von 17.7. bis 28.7.		

02.08.2020	 Kirchweihfest (Pfarrkirtag) in Murstetten, 09:00 Uhr, Pfarrkirche,  Murstetten

07.08.2020	 Heuriger Öllerer „Alte Mühle“, Tel. 0664/3415253 von 7.8. bis 23.8.		

08.08.2020	 Patrozinium in Haselbach, 09:30 Uhr Agape kein Festbetrieb, Filialkirche, Haselbach

20.08.2020	 Mutter-Eltern-Beratung Würmla, 08:00 Uhr	

20.08.2020	 Mutter-Eltern-Beratung Kapelln, 14:30 Uhr	

21.08.2020	 Heuriger Ruthmair, Tel. 02784/2261 von 21.8. bis 7.9.		

22.08.2020	 Hauermarkt, 15:00 Uhr Vernissage, Kellergasse, Langmannersdorf

23.08.2020	 Hauermarkt, 10:00 Uhr, Kellergasse, Langmannersdorf

28.08.2020	 Black OX Sommerfest mit den „BEST FRIENDS“, Black OX, GH Kahri



29.08.2020	 UTC Tennisheuriger UTC-Sparkasse Perschling, 14:00 Uhr, Tennisplatz, Perschling

30.08.2020	 UTC Tennisheuriger UTC-Sparkasse Perschling, 10:00 Uhr, Tennisplatz, Perschling

30.08.2020	 Seniorenurlaub ins Mühlviertel und den Bayrischen Wald, 30.8. bis 3.9.2020, Mühlviertel, Bayrischer Wald

05.09.2020	 Okoberfest und Oldtimertreffen, 13:00 Uhr, GH. Kahri, Murstetten

15.09.2020	 Amtstag im Gemeindeamt Perschling, 14:30 Uhr, Gemeindeamt Perschling 

17.09.2020	 Mutter-Eltern-Beratung Würmla, 08:00 Uhr

17.09.2020	 Mutter-Eltern-Beratung Kapelln, 14:30 Uhr

18.09.2020	 FF Fest Langmannersdorf ab 16:00 Uhr, Langmannersdorf

19.09.2020	 FF Fest Langmannersdorf ab 11:00 Uhr, Langmannersdorf

20.09.2020	 FF Fest Langmannersdorf ab 10:00 Uhr, Langmannersdorf

20.09.2020	 Fußwallfahrt des Pfarrverbandes nach Heiligenkreuz, Messe 10:45 Uhr		

26.09.2020	 Herbstwanderung der Gesunden Gemeinde		

26.09.2020	 3. Perschlingtaler Oktoberfest der FPÖ, 16:00 Uhr, VAZ Perschling

27.09.2020	 Erntedankfest 09:30 Uhr Klassentreffen Jahrgang 67-70, Pfarrkirche Weißenkirchen

09.10.2020	 Jungbürgerfeier, GH Wurlitzer

11.10.2020	 Erntedankfest 09:30 Uhr Klassentreffen Jahrgang 71-74, Pfarrkirche Murstetten

13.10.2020	 Amtstag im Gemeindeamt Perschling, 14:30 Uhr, Gemeindeamt Perschling 

13.10.2020	 Blutspendeaktion der Blutbank St. Pölten, 16:30 Uhr bis 19:30 Uhr, Gemeinde Perschling

15.10.2020	 Kabarett Werner Brix „Friss und stirb“, Black OX, GH Kahri

15.10.2020	 Heuriger im Mammutkeller Tel. 0664/2188279 von 15.10. bis 18.10.		

15.10.2020	 Mutter-Eltern-Beratung Würmla, 08:00 Uhr

15.10.2020	 Mutter-Eltern-Beratung Kapelln, 14:30 Uhr

17.10.2020	 Messe für die Jubelpaare und Pfarrkaffee, 18:00 Uhr, Pfarrkirche Murstetten

22.10.2020	 Heuriger im „sKellerstöckl“ Tel. 0676/826682662 von 22.10. bis 1.11.	 	

25.10.2020	 Messe für die Jubelpaare und Patrozinium, 09:30 Uhr, Pfarrkirche Weißenkirchen

26.10.2020	 39. Familienwandertag der Ortsgemeinschaft Perschling, 13:00 Uhr, Sportplatz, Perschling

26.10.2020	 Fußwallfahrt der Pfarre Murstetten nach Maria Jeutendorf Messe, 10:45 Uhr, Abmarsch 7:30 Uhr Marienbrunnen

01.11.2020	 Totengedenken 09:30 Uhr anschließend Friedhofsgang, Pfarrkirche Murstetten

01.11.2020	 Totengedenken 14:30 Uhr anschließend Friedhofsgang, Pfarrkirche Weißenkirchen

06.11.2020	 Terminkalendererstellung, 19:30 Uhr, GH Kahri

06.11.2020	 Heuriger Ruthmair Tel. 02784/2261 von 6.11. bis 18.11.		

10.11.2020	 Amtstag im Gemeindeamt Perschling, 14:30 Uhr, Gemeindeamt Perschling 

15.11.2020	 Abschlusswanderung der Gesunden Gemeinde mit Willi Beitl	 	

19.11.2020	 Mutter-Eltern-Beratung Würmla, 08:00 Uhr

19.11.2020	 Mutter-Eltern-Beratung Kapelln, 14:30 Uhr

20.11.2020	 Jahreshauptversammlung der Dorfgemeinschaft LGM., 18:00 Uhr Seelenmesse, Kapelle Langmannersdorf | GW Kern

28.11.2020	 Adventkranzsegnung, 18:00 Uhr, Pfarrkirche Weißenkirchen

29.11.2020	 Adventkranzsegnung, 09:30 Uhr, Pfarrkirche Murstetten

29.11.2020	 Adventkonzert des MV Murstetten und des Musikschulverbandes NÖ Mitte, 16:00 Uhr, Pfarrkirche Murstetten

04.12.2020	 2. FPÖ Nikolausschnapsen, 18:00, „sKellerstöckl“ Kellergasse Langmannersdorf

08.12.2020	 Wallfahrt des Pfarrverbandes nach Maria Taferl		

15.12.2020	 Amtstag im Gemeindeamt Perschling, 14:30 Uhr, Gemeindeamt Perschling 

17.12.2020	 Mutter-Eltern-Beratung Würmla, 08:00 Uhr

17.12.2020	 Mutter-Eltern-Beratung Kapelln, 14:30 Uhr

19.12.2020	 Weihnachtsfeier und Jahreshauptversammlung des SV Murstetten, 19:30 Uhr, GH. Kahri, Murstetten

19.12.2020	 Seniorenweihnachtsfeier der ÖVP, 14:30 Uhr, Gastwirtschaft Kern, Langmannersdorf

20.12.2020	 Wintersonnenwende FF Murstetten, 16:00 Uhr, FF- Haus Murstetten

24.12.2020	 Warten auf das Christkind Friedenslicht, 09:00 bis 14.00 Uhr, Feuerwehrhaus Perschling

24.12.2020	 Tag der offenen Tür (Friedenslicht), 09:00 bis 13:00 Uhr, Feuerwehrhaus Langmannersdorf

24.12.2020	 Kindermette, 17:00 Uhr, Pfarrkirche Murstetten

24.12.2020	 Glühweinstand der Landjugend nach der Christmette, 20:30 Uhr, Pfarrkirche Weißenkirchen

31.12.2020	 Winterzauber der ÖVP beim Land lebt auf Nahversorger, 09:00 bis 12:00 Uhr, Tankstelle/Nahversorger Land lebt auf

31.12.2020	 Jahresabschlussmesse, 16:00 Uhr, Pfarrkirche Murstetten

31.12.2020	 Jahresabschlussmesse, 17:30 Uhr, Pfarrkirche Weißenkirchen
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LANDJUGEND WEISSENKIRCHEN

Mit unserer Generalversammlung am 19. 
Oktober 2018 sind wir wieder voll motiviert 
in ein neues Landjugendjahr gestartet. Ge-
meinsam mit allen Mitgliedern konnten wir 
auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken, in 
dem wir viel miteinander erlebten, Heraus-
forderungen meisterten, Freundschaften 
schlossen und Spaß hatten. Hier ein kur-
zer Einblick in unsere Aktivitäten. Bei der 
Bezirksgeneralversammlung im November 
2018 wurden acht unserer Mitglieder ge-
ehrt. Es wurde 3x das Silber- und 1x das 
Bronze-Leistungsabzeichen sowie 4x das 
OnTop Zertifikat überreicht. Um unsere 
Neuaufnahmen von Beginn an zu integrie-
ren, sind wir Ende Oktober gemeinsam ins 
Bowlingcenter NXP St. Pölten gefahren. 
Zur Einstimmung auf die Weihnachtszeit 
fuhren wir mit dem Zug nach Wien und be-
suchten dort zwei wunderschöne Advent-
märkte. Auch die jährliche Weihnachtsfei-
er, die im Mammut Keller stattfand, durfte 
in unserem LJ-Jahr nicht fehlen. Dadurch, 
dass das Ö3 Weihnachtswunder dieses 
Jahr in St. Pölten stattfand, nutzte unser 
Sprengel diese Gelegenheit und unter-
stützte diese Aktion mit einer Spende von 
400 €. Am 24. Dezember versorgten wir 
wieder alle Kirchenbesucher mit heißem 
Glühwein, Tee und selbstgebackenen Kek-

sen. Um auch Kindern in Not ein schönes 
Weihnachtsfest zu bereiten, nahmen wir 
an der Aktion „Weihnachten im Schuh-
karton“ teil. Hierbei befüllten wir über 20 
Schuhschachteln, die an bedürftige Kinder 
versendet wurden. 
Bei perfektem Wetter und idealen Schnee-
verhältnissen genossen wir Ende Dezem-
ber zahlreiche Abfahrten bei unserem 
Landjugend-Skitag in Hinterstoder.

Beim alljährlichen Bezirksball übernahm 
unser Sprengel wieder den Eingangsbe-
reich. Mit einer Damenspende und mit 
einem Stamperl Schnaps wurden die Ball-
gäste von unseren Mitgliedern empfan-
gen. Am Faschingsdienstag veranstalteten 
wir wieder einen Faschingsausklang in der 
Kellergasse Langmannersdorf. Zahlreiche 
Gäste feierten mit uns und die besten Kos-
tüme wurden prämiert. 
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Unser Highlight in unserem Landjugend-
jahr war die „Schotterrazzia“. Hier konnten 
sich unsere Besucher je nach Musikge-
schmack zwischen 2 Floors entscheiden. 
Zu erwähnen ist, dass das „P3 DJ Team“, 
bestehend aus LJ-Mitgliedern, zum letzten 
Mal auflegte und somit für eine tolle Stim-
mung bei unseren Festgästen sorgte. 
Auch sportlich waren wir im letzten Jahr 
sehr aktiv. Mit Teilnahmen bei Bezirks-, 
Gebiets- und Landesentscheiden konnten 
wir unser Können zeigen und Top-Platzie-
rungen erreichen. 
Ende September veranstalteten wir einen 
LJ-Ausflug zum Trampolinpark „Flip Lab“ in 
Schwechat und erlebten dort einen sport-
lichen Nachmittag. 
Beim Teambewerb „Go4it“ stellten sich 
unsere Mitglieder Aufgaben in Bereichen 
Allgemeinwissen, Geschicklichkeit, Team-
geist und Wissen. Unser 4-er Team harmo-
nierte sehr gut und konnte sich den Be-
zirkssieg sichern. Dadurch qualifizierten 
wir uns für den Landesentscheid, bei dem 
wir den sensationellen 4. Platz erreichten. 
Kultur und Brauchtum ist ein wichtiger 
Bestandteil in unserer Landjugend. Im ge-
samten Kirchenjahr durften wir zahlreiche 
Messen mitgestalten. Zu Fronleichnam 
dekorierten wir wieder einen Altar und zu 
Muttertag versorgten wir alle Mütter mit 
selbstgebackenen Keksen. Der Höhepunkt 
war das Erntedankfest, bei dem wir den Al-
tarraum prachtvoll mit Erntegaben gestal-
teten und die Erntedankkrone flochten. Im 
Anschluss an die Heilige Messe wurde am 
Kirchenplatz an alle Besucher Brot, Wein 
und alkoholfreie Getränke verteilt.
Unser diesjähriges Motto im Bildungsjahr 
war „Bildung bleibt für immer“. Wir be-
suchten zahlreiche Bildungsseminare, wie 
Funktionärsschulung, verschiedene Rhe-
torikseminare, Back- und Kochkurse sowie 
Agrarexkursionen. 
Unser Bezirk Herzogenburg feierte heuer 
das 70-jährige Bestehen. Gemeinsam lu-
den wir im August zu einer Partynacht ein, 
wo unser Sprengel an der Hauptbar die 
Gäste versorgte. Am Tag danach fand eine 
Feldmesse mit Festakt und anschließen-
dem Traktorpulling statt. Vor Ort kümmer-
ten sich unsere Mitglieder um den Kinder-
bereich und bewirteten die Besucher mit 
Speisen und Getränken.
Einige Tage später fand das Kellergas-

senfest in Langmannersdorf statt. Am 
Samstagabend wurden unsere Gäste in 
unserem Partykeller mit kühlen Bowlen 
und Bargetränken versorgt. Am Sonntag 
gestalteten wir eine „Chill-Out Area“. Hier 
konnten sich die Besucher bei kühlen Ge-
tränken und frischen Waffeln entspannen.
Unser Landjugendjahr ließen wir mit Paint-
ball spielen und einem gemütlichen Grill-
abend ausklingen. 
Am Ende dieses schönen und ereignisrei-
chen Landjugendjahres wurden zahlreiche 
Dankesworte bei der Generalversammlung 
am 18. Oktober im Gasthaus Kahri gespro-
chen. Die Mitglieder wählten ihre neue 
Leitung und einen neuen Vorstand. Alle 
freuen sich wieder auf ein erlebnisreiches 
und spannendes Jahr. 

Ehemalige Leitung 2018/19
MARKUS EDER

JASMIN POSCHMAIER

Neue Leitung 2019/20
MARKUS EDER

SIMON SCHWAB

Die Landjugend Weißenkirchen wurde im Jahr 1949 gegründet. Daher feierten wir 
heuer unser 70-jähriges Bestehen in Form eines „70 Jahre Jubiläumsballs“ im Gast-
haus Wurlitzer. Bevor wir den Jubiläumsball am 23.11.2019 eröffneten, luden wir alle 
ehemaligen Leiter und Leiterinnen zu einem Festakt ein, bei dem wir gemeinsam auf 
die letzten 70 Jahre zurückblickten. Um Mitternacht präsentierten wir eine legendä-
re Mitternachtseinlage. Eine Tombola sowie ein Schätzspiel durften auf keinen Fall 
fehlen. An dieser Stelle ein DANKE an alle Firmen und Gemeindebewohner, die uns 
mit Tombolaspenden unterstützt haben. 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR PERSCHLING

Sehr geehrte MitbürgerInnen!
Beginnend mit einem sehr erfolgreichen 
Ball über diverse Einsätze, Übungen und 
traditionellen Veranstaltungen neigt sich 
das Feuerwehrjahr 2019 leider auch schon 
wieder dem Ende zu. Umso mehr freut es 
mich jedoch, Ihnen auch heuer wieder von 
diesem Jahr berichten zu dürfen. 

Einsätze und Übungen
Sie alle bemerken, dass wir uns in einer 
sehr schnelllebigen Zeit befinden, in der 
es nicht selbstverständlich ist, Zivilcoura-
ge zu zeigen und darüber hinaus noch bei 
einer Organisation mitzuarbeiten, in der es 
notwendig ist, sehr viel von seiner eigenen 
Freizeit zu opfern, um Einsatzanforderun-
gen entsprechen zu können. Ich denke, wir 
konnten auch heuer wieder unter Beweis 
stellen, dass es trotz allem Menschen gibt, 
die diesem Phänomen entgegenwirken. Im 
Rahmen der alltäglichen Feuerwehrarbeit 
leisten aktuell 64 Feuerwehrmitglieder in 
unserer Wehr professionelle Arbeit und 
übernehmen Verantwortung im Einsatz. 
Hierzu ein paar Bilder aus dem Einsatz- 
und Übungsleben: 

Feuerwehrjugend
Unsere Feuerwehrjugend leistete auch heu-
er wieder hervorragende Arbeit! Gemein-
sam mit den Jugendbetreuern Christian 

Herzog, Stefan Kuntner, Julian Pinz, Manuel 
Gastegger und Florian Buchinger wurden 
unter anderem der Orientierungsbewerb in 
Gerersdorf, der Wissenstest in St. Pölten, 
das Fußballmatch Rapid gegen Hartberg im 
Allianzstadion, die KAT 19 in Tulln und vor 
allem auch das Landestreffen der niederös-
terreichischen Feuerwehrjugend, eine vier-
tägige Veranstaltung, äußerst diszipliniert 
besucht und diverse Bewerbe bestritten. 
Für diese Disziplin und Leistung möchte ich 
mich herzlichst bei allen Jugendfeuerwehr-
mitgliedern und den Betreuern bedanken! 
Ihr seid der wichtigste Baustein für eine er-
folgreiche Zukunft der Feuerwehr!

Veranstaltungen
FF-Ball: Das Feuerwehrjahr 2019 begann 
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mit unserem traditionellen Ball am 05. 
Jänner im Gasthaus Wurlitzer. Auch heuer 
durften wir uns wieder über zahlreiche 
Gäste freuen und mit Ihnen bis in die frü-
hen Morgenstunden feiern. 
FF-Fest: Der Gemeindesporttag und das 
Kinder-Spielefest im Rahmen des Feuer-
wehrfestes hat sich abermals bewährt. 
Hierzu darf ich Ihnen mitteilen, dass auch 
im Jahr 2020 beide Termine gleichzeitig 
stattfinden werden. Am Freitag wird es 
zusätzlich ein „Blaulicht-Soccer-Turnier“ 
geben. Auch hierzu möchte ich Sie bereits 
jetzt einladen. Näheres hierzu finden sie 
auf unserer Homepage 
www.feuerwehr-perschling.at 

Bedanken möchte ich mich an dieser 
Stelle vor allem auch bei unseren zahlrei-
chen freiwilligen Helfern, die dieses Fest 
jedes Jahr ermöglichen. Vielen Dank für 
Eure Mithilfe!

Kartrennen: Beim Kartrennen der Fa. 
World of Fire unterstützten wir beim Renn-
ablauf und gelangten auch selbst mit ei-
nem Team ins Viertelfinale.

Ich hoffe, ich konnte Ihnen auch heuer 
wieder einen kleinen Überblick über das 
Feuerwehrjahr 2019 verschaffen und darf 
Sie abschließend recht herzlich einladen, 
auch im Jahr 2020 wieder an unseren Ver-
anstaltungen teilzunehmen. 

Unsere Veranstaltungstermine für das 
Jahr 2020: FF-Ball: 05.01.2020, FF-Fest: 
03.07.2020 bis 05.07.2020.
Wir werden auch im kommenden Jahr wie-
der versuchen, unsere Veranstaltungen für 
Sie angenehm und gemütlich zu gestalten 
und freuen uns schon jetzt auf Ihr zahlrei-
ches Erscheinen.

Ich wünsche Ihnen, Ihren Familien 
und allen Mitgliedern der Feuerwehr 

für das Weihnachtsfest Besinnlichkeit 
und Ruhe sowie für das Jahr 2020 

Gesundheit und Erfolg!

CHRISTOPH EIGNER, OBI E.H.
Feuerwehrkommandant
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FREIWILLIGE FEUERWEHR LANGMANNERSDORF

Werte Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürger, geschätzte Mitglieder, liebe 
Jugend! Als Kommandant der Freiwilligen 
Feuerwehr Langmannersdorf darf ich ei-
nen kurzen Rückblick über das vergangene 
Feuerwehrjahr geben.

Das Feuerwehrjahr 2019 – ein ereignis-
reiches Jahr für unsere Wehr. So konnten 
wir gleich im neuen Jahr mit unserem Ball 
beginnen, der dank Ihrer Unterstützung 
wieder ein voller Erfolg war. Es bestätigt 
uns in unserer ehrenamtlichen Tätigkeit 
Ihre Unterstützung zu erlangen, sei es in 
Form eines Lospreises, dem Kauf einiger 
Ballkarten, der Spende eines Sachpreises, 
die Mithilfe am Bau und bei Festen, den 
Besuch unserer Veranstaltungen und noch 
vieles mehr. Hierbei ein riesiges Danke-
schön an Sie, liebe Bevölkerung, an die 
Familien unserer Kameraden und natürlich 
all unseren Mitgliedern!
DANKE für euren Einsatz 2019!

Einsätze
1 Brand / 1 Fehl / 1 Brandsicherheitswa-
che / 11 Technisch. Somit absolvierten wir 
14 Einsätze im vergangenen Jahr, dies ist 
genau die Hälfte der Einsätze des vorigen 
Jahres. Der Zeitaufwand der heuer geleis-

teten Einsatzstunden beläuft sich auf 75 
Stunden. Danke Kameraden für eure Ein-
satzbereitschaft!

Übungen
Bei 10 Übungen / Schulungen leisteten wir 
heuer ca. 400 Stunden.
Diese helfen uns, im Einsatzfall optimal 
vorbereitet zu sein und sind zu Ihrer und 
unserer Sicherheit. Mit 262 diversen Tätig-
keiten, wie z. B.: Erhaltungs-, Verwaltungs-, 
Reinigungs- und Instandhaltungsarbeiten 
brachten wir ca. 3.600 Stunden auf.
Diese sind notwendig zur Aufrechterhal-
tung der Einsatzbereitschaft und Pflege 
der Gemeinschaft. 

Ausbildung
Um immer auf dem neuesten Stand zu 
sein, besuchten einige Kameraden wie-
der verschiedenste Kurse im Bezirk oder 
der Landesfeuerwehrschule. PFM Peyer 
Matthias besuchte die Basisausbildung 
Truppmann und absolvierte diese erfolg-
reich! Wir gratulieren dir zu deinem ge-
lungenen Einstieg ins Feuerwehrwesen. 
LM Pokorny Christoph Abschluss Lehrgang 
Gruppenkommandant ASM10. Alle Gute 
zu deiner bestandenen Prüfung! LM Luger 
Kevin besuchte für seine Bezirksausbilder-

tätigkeit das Modul Ausbildung AU15, VM 
Bandel Bernhard besuchte den Verwal-
tungslehrgang, um optimal vorbereitet zu 
sein, BM Heigl Christoph besuchte eine 
Fortbildung zum ASM20, OBI Luger Peter 
absolvierte für seine Tätigkeit als Bezirks-
ausbilder den Modulleiter Lehrgang, Luger 
Peter und BI Würschinger Karl besuchten 
die Fortbildung KDT OBI, LM Luger Kevin 
und FM Luger Bianca besuchten die Fort-
bildung ATS, EHBM Kerschner Johann und 
OBI Luger Peter besuchten die Fortbildung 
VB. Insgesamt wurden 18 Kurse von 14 Mit-
gliedern besucht. LM Luger Kevin folgt OBI 
Luger Peter als Bezirksausbilder nach, so-
mit sind wir stark vertreten als „Lehrer“ in 
verschiedensten Modulen im Feuerwehr-
bezirk St.Pölten. Weiters gratulieren wir 
unserem OBI Luger Peter zur Absolvierung 
des Modulleiter Lehrganges – er darf nun 
verschiedenste Ausbildungsmodule im 
Bezirk leiten und ist somit ein wichtiges 
Bindeglied zwischen Ausbilder, Vorgesetz-
ten und Kursteilnehmern.

Geburtstag und Jubiläen
Im vergangenen Jahr konnten wir 6 Ka-
meraden zu ihren runden Geburtstagen 
gratulieren:
ELM Heigl Johann 85 Jahre
EV Lackner Herbert 60 Jahre
HFM Kerschner Georg, OFM Haas Gregor 
und PFM Kainrath David 30 Jahre
LM Luger Kevin 20 Jahre
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Wir wünschen euch nochmals alles Gute, 
Gesundheit und noch viele schöne Jahre!
Unserem Fahrmeister HFM Heigl Stefan 
und seiner Elisabeth gratulieren wir auf 
diesem Weg nochmals herzlich zur Geburt 
eurer Tochter Ella Heigl.
Zur 25- bzw. 40-jährigen Tätigkeit auf dem 
Gebiet von Feuerwehr und Rettungswesen 
dürfen wir LM Buchinger Franz jun. und 
EBI Heigl Johann jun. gratulieren. Danke 
für euer Wirken in unserer Wehr und die 
langjährige Treue.

Beförderungen
ELM Figl-Fischelmaier Johann wurde in den 
Reservestand befördert und unterstützt 
unsere Wehr weiterhin tatkräftig. Ebenfalls 
wurde einer unserer aktivsten Kameraden 
in den Ruhestand gestellt. EBR Johann 
Bauer, der in seiner Laufbahn von 45 ak-
tiven Dienstjahren im Feuerwehrwesen 
nach außen hin unsere Wehr hervorge-
hoben hat. Johann übernahm schnell viel 
Verantwortung: vom Probefeuerwehrmann 
wurde er Verwalter, danach Kommandant, 
Unterabschnittskommandant, Abschnitts-
kommandant, weiter zum Bezirkskom-
mandant-Stellvertreter und zum Bezirks-
kommandanten. Er hat die Gemeinde und 
unsere Wehr immer von der besten Seite 
präsentiert und vertreten. Wir danken dir 
lieber Johann „Hans“ Bauer für deinen un-
ermüdlichen Einsatz – bis heute!
OBM Bandel Bernhard wurde stellvertre-
tender Leiter des Verwaltungsdienstes und 
erhält den Dienstgrad Verwaltungsmeister, 
LM Heigl Christoph wurde neuer Zugs-
kommandant und erhält den Dienstgrad 
Brandmeister, OFM Lackner Florian wurde 
aufgrund seiner Dienstjahre zum Hauptfeu-
erwehrmann befördert und SB Luger Kevin 
wurde aufgrund seiner Dienstpostenbeset-
zung zum Löschmeister befördert.

Persönliches
Leider musste unsere Wehr heuer einen 
Abgang verzeichnen: Figl-Fischelmaier 
Michael verließ unsere Wehr aus privaten 
Gründen. Wir wünschen dir für deinen wei-
teren Lebensweg alles Gute und bedanken 
uns für deine freiwillig geleistete Zeit im 
Dienst am Nächsten. Umso mehr freut es 
uns, heuer wieder einen neuen Kameraden 
in unseren Reihen begrüßen zu dürfen!
Kainrath David, Monteur der Firma Son-

nenschutzwelt, wohnhaft in Langmanners-
dorf, hat sich entschieden, das Feuerwehr-
wesen zu unterstützen. Wir freuen uns 
über deine Einsatzbereitschaft und wün-
schen dir weiterhin deine Begeisterung, 
Einsatzbereitschaft und Sicherheit mit uns 
im Feuerwehrdienst!
Aktuell zählen wir 50 Mitglieder, 
11 Reservisten
39 Aktiv

Bau
Aufgrund unserer mächtigen Leistung des 
Vorjahres konnten wir heuer den Rohbau 
soweit vorantreiben, dass bereits Dach, 
Türen, Fenster, Strom- und Wasserinstalla-
tion sowie die Heizung eingebaut wurden.
Seit dem Frühjahr wurde eifrig gearbeitet, 
um einer baldigen Fertigstellung nichts in 
den Weg zu stellen! Wir mauerten unser 
Dachgeschoss fertig und setzten den Dach-
stuhl auf. An diesem Punkt angelangt war 
es an der Zeit, Dachgleiche zu feiern, bei 
der wir alle bisherigen Helfer und Unter-
stützer einluden und gemeinsam mit Zim-
mermeister Scharl, dem Kommando und 
unserem Bürgermeister Reinhard Breitner 
den bisherigen Baufortschritt feierten.
Weiters wurden Zwischenwände gemauert 
und etliche Elektro- sowie Installations-
leitungen eingezogen. Fenster und Türen 
sind eingebaut und das Dach gedeckt. Wir 
freuen uns sehr über die rasche Bauzeit 
und stehen dem neuen Jahr mit vollem Ta-
tendrang gegenüber.
Die Gesamtbauzeit bis dato beläuft sich 
auf ca. 2.500 Stunden Eigenaufwand!
In einer so schnelllebigen Zeit wie dieser 
ist der Einsatz für die Mitmenschen nicht 
minder zu schätzen. Oft sind es Alar-
mierungen während des Alltags, am Wo-
chenende oder Abends, die uns als Feuer-
wehrleute fordern. In unserer modernen 
Zeit möchten sowohl der Arbeitgeber als 

auch verschiedene Institutionen / Vereine 
alles so rasch als möglich erledigt haben, 
welches die private Zeit ein wenig ein-
schränkt. Umso schöner ist es, im Feuer-
wehrdienst die Gemeinschaft und Hilfsbe-
reitschaft aufrecht zu halten und zu sehen, 
was man gemeinsam bewirkt.
Wir sind stolz auf unsere Mitglieder und 
dankbar für das Engagement, welches das 
gesamte Jahr über gezeigt wird. Sollten 
auch Sie Interesse am Feuerwehrdienst 
haben, melden Sie sich gerne bei uns im 
Feuerwehrhaus Mittwochs um 19 Uhr – wir 
freuen uns über Ihre Unterstützung!

Gesamt
Gesamt verzeichneten wir 282 Feuerwehr-
dienstliche Tätigkeiten, die 4.800 Stunden 
des Jahres 2019 umfassten. Eine stolze 
Leistung mit einer motivierten und aktiven 
Mannschaft! Als Kommandant möchte ich 
mich herzlichst bei unseren Mitgliedern, 
deren Familien, unserer Gemeinde und bei 
Ihnen, geschätzte GemeindebürgerInnen, 
bedanken!

Die Freiwillige Feuerwehr 
Langmannersdorf wünscht Ihnen 

ein frohes neues Jahr, Glück 
und Gesundheit 2020.

PETER LUGER, OBI E.H.
Feuerwehrkommandant
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Ein Bild sagt mehr als tausend Worte:

Die Traumhochzeit des Feuerwehrbezirkes St.Pölten – BFARZ Dr. Gerald Guderatsch mit seiner Doris Herman. 
Das Bezirkskommando kam persönlich zur Hochzeit.

An zwei Wochenenden im September wurde die Holzfassade des 
Trieurhauses neu gemacht.

Wissenstest auf Bezirksebene St.Pölten – Besuch des Landeslagers 
Bezirksbewerb in Tulln – 4. Platz belegte Julia Thoma.



Das Feuerwehrjahr 2019 auf einen Blick

–	 5500 freiwillige Arbeitsstunden im Jahr 2019
–	 22 Einsätze (hauptsächlich Bergungen, 109 Stunden)
–	 19 Übungen (97 Männer, 149 Stunden)
–	 22 Mitglieder/11 Kurse in Tulln
–	 Matthias Schmidt, Philipp Breitner Feuerwehrkommandant Lehrgang
–	 Robert Ruhm Lehrgang Feuerwehrbasiswissen
–	 C und CE Führerscheine Manuel Puxbaum, Dominik Himsel und Andreas Bauer
–	 Ankauf 10 Feuerwehrspinde
–	 November 2019 Unterabschnittsübung Winkling
–	 Feuerwehrfest 2019 (36 Wettkampfgruppen)
–	 Feuerwehrjugendbesuch der KAT19
–	 Heurigenabrechnung im Feuerwehrhaus und Besuch des 
	 Schwammerlprinzen in Perschling
–	 5. November Begräbnis Löschmeister LM Leopold Renner
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ANTON PUXBAUM
Öffentlichkeitsarbeit

Mitgliederversammlung 2019, Ehrengast ELBD Wilfried Weißgärber. Feuerwehrball 2019 Gasthaus Kahri.

Kommando Murstetten gratuliert Adolf Breitner 
und Franz Zobl zum 80. Geburtstag.

Einer von 22 Einsätzen im Jahr.

Die Wettkampfgruppe beim Landeswettkampf in Traisen 2019. EKdt. Leo Schweyer 70 Jahre FF-Murstetten.
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ORTSGEMEINSCHAFT PERSCHLING

Die Ortsgemeinschaft Perschling führte 
im abgelaufenen Arbeitsjahr als Verein 
für Kultur und Ortsbildpflege nicht nur die 
traditionellen Veranstaltungen durch, son-
dern kümmerte sich auch um den Betrieb 
der liebevoll „VAZ“ genannten Geräte-
halle am Sportplatz, die Renovierung der 
Sitzbankerl und die Präsentation des Ein-
standsbuches von 1770 bis 1970.
Am Beginn des Arbeitsjahres stand die 
Jahreshauptversammlung mit einer Rück-
schau auf 2018 und der Präsentation des
Einstandsbuches. Am 30. März versam-
melten sich einige Vereinsmitglieder und 
renovierten die zahlreichen Sitzbankerl, 
die im Bereich der Ortschaft Perschling 
aufgestellt werden. Mit dem Aufziehen der 
Zeltplane, rechtzeitig vor der mittlerweile
traditionellen „Schotterrazzia“ der Landju-
gend, begann das Veranstaltungsjahr am 
Sportplatz. Mit dem Sonnwendfeuer am 
21. Juni, dem FF-Fest mit Gemeindesport-
tag vom 28. bis 30. Juni, dem UTC-Heurigen 
am 24. und 25. August, dem 2. Perschlin-
ger Oktoberfest am 28. September und 
schließlich mit dem 38. Familienwander-
tag am 26. Oktober wurde das VAZ gerne 
und erfolgreich genützt. Nicht nur mit der 
Anschaffung weiterer Heurigenbank-Gar-
nituren, sondern auch mit Instandhal-
tungsarbeiten, Pflege der Anlage und dem 
Verwahren der Zeltplane sorgt der Verein 
dafür, dass das VAZ mit seiner WC-Anlage 
betriebsbereit ist und bleibt.
Wichtig für das Vereinsleben sind die 
Besuche bei runden Geburtstagen oder 
Jubiläen von Ortsbewohnern, das Zusam-
menarbeiten mit den Ratschern und das 
Aufstellen eines Maibaumes.

Mario und Andrea Haas (rechts von Obmann Franz Riegl) erhielten den Maibaum der Ortsgemeinschaft

Christl Ehn, Obmann Franz Riegl, Museums-
kustos Gerhard Weninger mit Gattin Maria (von 
links) mit dem Fotobuch „40 Jahre Ortsgemein-
schaft Perschling“

Sophie Penco, Tanja Andrä, Hannah Dürauer und
Daniel Tscherny (von links) waren die Ratscher in
Perschling

Der Vorstand der Ortsgemeinschaft Perschling, 
vorne v.l.: Kassierin Sylvia Diendorfer, Obmann 
Franz Riegl, Schriftführerin Martina Tscherny; 
hinten v.l.: Rechnungsprüfer Christoph Krendl, 
Kassierinstv. Herbert Gruber, Rechnungsprüfer 
Gerald Redl, Schriftführerinstv. Gottfried Nuss-
baumer und Obmannstv. Peter Nussbaumer

Obmann Franz Riegl und Annemarie Böhm (von 
links) bei der Preisverleihung der Schätzfrage 
zum 38. Familienwandertag, an dem die Orts-
gemeinschaft 100 Teilnehmer begrüßen konnten
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Karl Ruthmair, Peter Nussbaumer, Alfred Nussbaumer sen., Alfred Nussbaumer jun., Franz Schubert und 
Hans Engelhart (von links) feierten mit dem 90. Geburtstag von Alfred Nussbaumer auch das 30-jährige 
Bestandsjubiläum

30 JAHRE PERSCHLINGTALER DORFMUSIK

30 JAHRE HEIMATMUSEUM

1989 hatte Franz Erber die Idee, einen  
bunten Abend mit den Chören, Musik- und 
Theatergruppen der Gemeinde (damals 
noch Weißenkirchen an der Perschling) zu 
gestalten. Für Hans Engelhart war dies ein 
willkommener Anlass, seine Idee von einem 
kleinen Volksmusikensemble zu verwirk-
lichen. Er hatte als Mitglied des Musikver-
eins Kapelln und als Kirchenmusikgeiger in 
Weißenkirchen schon immer von einem ei-
genen Klangkörper geschwärmt, sodass er 
mit einigen Kollegen vom Musikverein und 
anderen Musikern 1989 das Perschlingta-
ler Sextett gründete: Karl Ruthmair an der 
Tuba, Franz Schubert am Tenorhorn, Alf-
red Nussbaumer am Akkordeon, Johannes 
Zuchna an der Gitarre, Peter Nussbaumer 
mit der Klarinette und Hans Engelhart mit 
der Trompete bildeten die Kerntruppe. Mit 
beachtlichem Erfolg stellten sie sich beim 
bunten Abend mit einigen Oberkrainer-Mu-
sikstücken der Öffentlichkeit vor, sodass 
sie beschlossen, die gemeinsame Proben-
tätigkeit für allfällige Aufführungen weiter 
zu betreiben. Nach einigen Aufführungen 

Mit einem großartigen Fest feierte die 
Gemeinde Perschling am 1. September 
2019 das Jubiläum des Heimatmuseums, 
das vor 30 Jahren am 26. und 27. August 
1989 nach zweijähriger Bauzeit eröffnet 
worden war. Pfarrer Josef Balteanu feierte 
die Festmesse. Die Trachtenmusikkapelle 
Murstetten gestaltete nicht nur den Got-
tesdienst musikalisch, sondern spielte 
nach dem Festakt zum Frühschoppen auf. 
Kustos Gerhard Weninger, Franz Buchinger 
sen., Alfred Nussbaumer, Leopold Wes-
termaier und Vizebgm. Franz Erber führ-
ten durch das Museum bzw. führten alte 
Handwerkskunst vor. Oldtimer-Urgestein 
Anton Köstler demonstrierte mit der Instal-
lation einer dampfbetriebenen Waschsta-
tion die Funktionsweise moderner Wasch-
maschinen und Wäscheschleudern.

war man sich bewusst, dass der ursprüngli-
che Name „Perschlingtaler Sextett“ wegen 
der wechselnder Anzahl an Mitwirkenden 
nicht mehr gerecht wurde und so wurde 
der Name „Perschlingtaler Dorfmusik“ ge-
funden.
Für einheitliche Kleidung sorgte schließ-
lich Frau Hermine Westermaier, die rote 

In seiner Sitzung vom 19. November beschlossen die Freunde des Heimatmuse-
ums, das Museum im Jahr 2020 von Mai bis September jeweils am 1. Samstag des 
Monats von 14.00 bis 16.00 Uhr zu folgenden Terminen zu öffnen: 2. Mai, 6. Juni,  
4. Juli, 1. August und 5. September. Zusätzlich können wie bisher Besichtigungs-
termine am Gemeindeamt (Tel. 02784 7103) vereinbart werden. Das Museum 
wurde nicht nur zur Gänze renoviert, sondern auch durch Videoinstallationen und 
eine zusätzliche Blätterwand ergänzt – ein Besuch lohnt sich ...

Trachtengilets nähte. Mit schwarzer Hose, 
schwarzen Schuhen, weißem Hemd mit 
grünen Trachtenbändchen war die Aus-
stattung komplett. Durch wöchentliche 
Proben wurde das Repertoire erweitert, 
sodass die Perschlingtaler Dorfmusik ein 
reichhaltiges Programm im Charakter ei-
nes Frühschoppen bietet.
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DORFGEMEINSCHAFT LANGMANNERSDORF

Wieder ist ein Jahr vergangen und ich 
möchte nun wieder eine kleine Rück-
schau halten. Das Patroziniumsfest war 
wieder sehr gut besucht und hat gezeigt, 
wie wichtig der Zusammenhalt in unserem 
Dorf ist. Ich möchte mich bei allen herz-
lich bedanken, die für das Organisieren 
und Gelingen unseres Festes beigetragen 
haben und natürlich bei allen Langman-
nersdorfern und allen Besuchern aus un-
seren Nachbarorten, die uns schon über 
Jahre immer wieder die Treue halten.
Die heilige Messe mit unserem Herrn Pfar-
rer, mit der musikalischen Begleitung un-
serer Jüngsten unter der Leitung von Gabi 
Erber und Magdalena Schildberger war 
wie jedes Jahr der feierliche Beginn unse-
res beliebten Patroziniumsfestes.
Meisterhaft und köstlich kreierte Mehl-
speisen und Torten, die jeden Zuckerbä-
cker vor Ehrfurcht erblassen ließen und 
natürlich unsere legendären Grillhühner, 
die unsere Gaumen verwöhnten, waren 
wie jedes Jahr die kulinarischen Zutaten 
unseres gelungene Festes. Natürlich auch 
ein herzliches Dankeschön an die Familie 
Kern, die uns wie jedes Jahr ihre Räumlich-
keiten zur Verfügung stellte und so einen 
wunderschönen Rahmen für unser Fest er-
möglichte.
Ein besonders herzliches Dankeschön an 

alle, die sich auch in diesem Jahr durch 
ihre ehrenamtliche Tätigkeit für das Wohl 
unseres Dorfes eingesetzt haben, für das 
Pflegen der Blumenrabatte, das Schmü-
cken unserer Marterl und der Kapelle, 
das Streichen von Bänken und auch für 
die Organisation und Erledigung von ver-
schiedenen zusätzlichen Aufgaben unse-
rer Dorferneuerung. Und nun komme ich 
zu einem Punkt, der mir als Obmann un-
seres Vereines sehr am Herzen liegt. Die 
Mitglieder und der treue, langgediente 

Vorstand der Dorferneuerung kommen, 
trotz ihres noch immer sehr jugendlichen 
Aussehens, doch immer mehr in die Jahre. 
Das bewirkt natürlich, dass gewisse Tä-
tigkeiten, z. B. Leiter besteigen, schwere 
Gegenstände heben, usw. ein gewisses 
Verletzungsrisiko bergen. Auch gesund-
heitliche Handicaps spielen schon eine 
gewisse Rolle. Des Weiteren fehlen uns 
Fachkräfte und Handwerker wie Maurer 
oder auch junge dynamische Leute, die 
viel Geschick und Ideen für anstehende 
Aufgaben mitbringen und die sich doch 
etwas Zeit für ehrenamtliche Tätigkeiten 
zum Wohl des Dorfes nehmen könnten.
Ja, unser Dorferneuerungsverein bedarf 
unbedingt einer personellen Auffrischung.
Diesen Appell möchte ich an alle Lang-
mannersdorfer richten, die vielleicht Inte-
resse an einer Mitgliedschaft als Vorstand 
in unserem Verein haben. Ihr seid uns sehr 
willkommen und wir würden uns sehr freu-
en, euch in unserer Runde begrüßen zu 
dürfen. Sollte überhaupt kein Interesse in 
der Zukunft bestehen, wird sich dieser, für 
den Ort sehr wertvolle, Verein eines Tages 
auflösen und Geschichte sein.
Wir sollten wirklich alles daran setzen, um 
das zu verhindern. Nun möchte ich mich 
noch für alle Spenden, besonders auch für 
die großzügige Spende der Familie Eder 
und der Trauergemeinde, die durch den 
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Verzicht von Kranz- und Blumenspenden 
beim Begräbnis von Herrn Eder zustande 
kam, herzlich bedanken. Der Erlös kommt 
der Sanierung unserer Dorfkapelle zugute.
Ich bedanke mich herzlich bei allen, die 
unseren Dorferneuerungsverein in aller 
Form unterstützen und uns das Gefühl ge-
ben, gerne für euch da zu sein.

 Der Vorstand der Dorferneuerung 
Langmannersdorf und ich wünschen 

euch ein frohes, besinnliches
 Weihnachtsfest und viel Glück 
und Gesundheit im neuen Jahr.

HERIBERT SCHEIKL 
Obmann

Weiches Wasser 
für das Weinviertel
EVN Wasser liefert flächendeckend Trinkwasser in  
Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad.

Genießen auch Sie das hochwertige Wasser von EVN Wasser: 

• Wir liefern quellfrisches Wasser mit niedrigen Härtegraden     
     in das gesamte Weinviertel und in den Bezirk Tulln. 

• Dank unserer Naturfilteranlagen und Quellen mit weichem  
     Wasser konnten wir die Wasserhärte von 30° dH auf 10 bis 
     14° dH reduzieren.

Dieser ideale Härtegrad ist ein wesentliches Qualitätsmerk-
mal. Denn hartes Wasser mit zu viel Kalk bringt zahlreiche 
Nachteile: hartnäckig verschmutzte Gläser, defekte Geräte 
oder trockene Haut beim Duschen.

Tipp: Die Wasserwerte Ihres Wohnorts können Sie jederzeit 
auf der Website nachlesen: www.evnwasser.at



Auch heuer dürfen wir wieder einen Rück-
blick auf das Jahr 2019 in der Weihnachts-
ausgabe der Gemeindezeitung geben.
In unserer Runde begrüßen wir recht herz-
lich die neuen Mitglieder Riedler Brigitte, 
Schauer Martha, Schauer Franz, Roszner 
Gertrude, Gräll Johann und Reiter Gerlinde.
Wir gedenken aber auch unseren verstor-
benen Mitgliedern Brenhoffer Johanna, 
Puxbaum Franziska, Hierner Franziska und 
Buchinger Maria.
Am Jahresende können wir wieder auf 
zahlreiche Aktivitäten zurückblicken.
Im März fuhren wir wieder mit dem Teil-
bezirk ins Stadttheater Baden zum Musi-
cal „Show Boat“. Am 23. März 2019 fand 
die Jahreshauptversammlung im Gasthaus 
Wurlitzer statt. Am 16. Mai 2019 begleitete 
uns Herr Pfarrer Josef Balteanu bei unserer 
Wallfahrt nach Maria Moos mit hl. Messe, 
anschließend besuchten wir noch das Mi-
chelstettner Schulmuseum und das Ma-
muz Asparn/Zaya.
Den diesjährigen Seniorenurlaub ver-
brachten wir vom 21. bis 28. Juni 2019 
wieder in Kirchberg am Wechsel in der 
Pension St. Wolfgang, bestens betreut wie 

Im vergangenen Jahr feierten wir

65.	Geburtstag Köstler Hilde, Hagelbauer Maria, Graf Erich und Gräll Christine
70.	Geburtstag Tauchner Christine, Erasmus Josef, Rath Werner, 
	 Graf Brigitte und Franz Leopoldine
75.	Geburtstag Buchinger Brigitte, Tauchner Dieter und Bürgsteiner Anna
80. Geburtstag Breitner Adolf, Vetter Leopoldine, Hausmann Antonia, 
	 Öllerer Antonia, Siedl Ernestine und Golembiowski Agnes
85. Geburtstag Westermaier Hermine
90. Geburtstag Grünsteidl Elfriede und Buchinger Maria
104. Geburtstag Hochenthaner Maria

Goldene Hochzeit 
Nentwich Christa und Wilhelm, 
Graf Brigitte und Oswald, 
Franz Leopoldine und Anton, 
Buchinger Brigitte und Josef

SENIORENBUND PERSCHLING

immer von Heidi Pirnkopf und der Fami-
lie Kernbeis. Wir besuchten die Landes-
ausstellung in Wr. Neustadt und den Ro-
sengarten in Pitten. Unsere 5-Tagesfahrt 
führte uns heuer in den Schwarzwald im 
Elsass, eine der schönsten Naturland-
schaften Süddeutschlands. Am ersten Tag 

Anfahrt, am 2. Tag südl. Schwarzwald-
rundfahrt und dann besichtigten wir die 
Barockkirche St. Peter. Danach Mittags-
pause am Titisee, dann zum Ursprung der 
Donau in Perg, sowie danach Besichtigung 
der größten Kuckucksuhr. Am 3. Tag Stadt-
rundgang in Baden Baden und dann Fahrt 
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Diamantene Hochzeit
Öllerer Gertrude und Adolf, 
Figl Maria und Johann
Eiserne Hochzeit
Westermaier Hermine und Leopold



zum Mummelsee, am 4. Tag besuchten wir 
Straßburg mit Stadtführung und Schifffahrt 
auf der Ill, am letzten Tag Donaueschingen 
mit Besichtigung der Quellfassung der Do-
nau und danach Heimfahrt. Am 18. Okto-
ber 2019 hatten wir eine sehr interessante 
Führung bei den Schwammerlprinzen in 
Perschling mit Schwammerlverkostung.
Am 14. November 2019 hatten wir einen 
aktuellen Vortrag der Polizei über Einbruch 
und Neffentrick im Gasthaus Kern.
Gemütliche Zusammenkünfte hatten wir 
auch heuer wieder bei unseren Senioren-
nachmittagen bei den Feuerwehrfesten 
unserer Feuerwehren, den Geburtstagsfei-
ern und der Weihnachtsfeier.
Ich möchte mich auch heuer wieder für 
die gute Zusammenarbeit im vergangenen 
Jahr bedanken. Besonders bei unserem 
Bgm. Breitner Reinhard und den Gemein-
deräten sowie den Gemeindeangestellten 
und der Betriebsleiterin des Hilfswerkes 
Niederösterreich, DLE Herzogenburg und 
ihren Mitarbeiterinnen. Ebenso bedanke 
ich mich beim Seniorenbundvorstand und 
den Mitgliedern des Seniorenbundes für 
ihre Mitarbeit und bei allen unterstützen-
den Institutionen.

WALTRAUD NIEDERHAMETNER
Obfrau

ERNTEDANK UND KLASSENTREFFEN

Seit Jahren laden Pfarre und Gemein-
de jeweils beim Erntedankfest der Pfarre 
zum Klassentreffen der Schülerinnen und 
Schüler der Volksschulen Murstetten und 
Weißenkirchen. Idee und Motor des Tref-
fens ist Franz „Max“ Erber, der mit Unter-
stützung von Theresia Breitner und Dir. a. 
D. Christine Spangl die Einladungen vorbe-
reitet. Am Sonntag, 13. Oktober, konnten 
Pfarrer Josef Balteanu, VS-Dir. Edith Jago-
dic und Bgm. Reinhard Breitner zahlreiche 
ehemalige Schüler beim Gottesdienst in 
Weißenkirchen und bei der anschließen-
den Führung durch die neue Volksschule, 
durch das renovierte Heimatmuseum und 
durch das Gemeindeamt begrüßen.

Franz „Max“ Erber, Vizebgm. Franz Erber jun., Theresia Breitner, Dir. i. R. Lieselotte Buchinger, VS-Dir. 
Edith Jagodic, Gertrude Sylaba, Dir. i. R. Elisabet Prem, Gertrude Wallnböck, Bgm. Reinhard Breitner 
und GGR Alois Siedl (von links) freuten sich über die vielen Besuchern des neuen Volksschulgebäu-
des in Perschling
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2020 WIEDER FASCHINGSSITZUNGEN

SPORTVEREIN MURSTETTEN

November 2019 pünktlich um 11.11 Uhr 
besuchte eine Abordnung der Faschings-
gilde WEIMU Bürgermeister Reinhard 
Breitner im Gemeindeamt in Perschling, 
um für die Faschingszeit das Zepter zu 
übernehmen. 
Breitner war nicht unvorbereitet und lud 
zu Sekt, Knackwurst und Faschingskrap-
fen. Gildenchef Franz „Max“ Erber kün-
digte die geplanten Veranstaltungen an: 

Zum Ausklang des Jahres 2018 lud der 
SV Murstetten am 22. Dezember zur Jah-
reshauptversammlung mit anschließender 
Weihnachtsfeier ins Gasthaus Kahri. In 
diesem Jahr standen wieder Neuwahlen 
auf dem Programm. Die Vereinsspitze mit 
Obmann Matthias Schmidt sowie seiner 
Stellvertreterin Claudia Kobam wurden er-
neut gewählt.
Das Sportvereinsjahr 2019 startete am 24. 
Jänner mit unserem Kindermaskenball, der 
mit 70 Kindern wieder sehr gut besucht 
war. Durch das Programm führten uns 
Jasmin und Adriana. Die Kinder von klein 
bis groß hatten sehr viel Spaß und freu-
ten sich über tolle Geschenke und Preise. 
Wie jedes Jahr wurde der erste Preis vom 
Sportverein Murstetten gespendet.
Am 02. März sorgten die Alpentornados 

auf unserem Gschnas für super Stimmung. 
Wir freuten uns über zahlreiche originelle 
Masken. Jene Besucher, die sich als „Hoch-
schaubahn-Fahrer“ verkleideten, wurden 
von der Jury zur Nummer 1 gewählt. Sie bil-
deten ebenfalls die größte Gruppe. 
Ein besonderes Dankeschön gilt Walter 
Kahri, der jedes Jahr die Maskenprämie-
rung übernimmt.
Die 4-Tages Schifahrt führte uns dieses 
Jahr von 06. bis 09. März nach Dorfgast-
ein. Die vier Tage haben bei wechselhaf-
tem Wetter viel Sport und Spaß gebracht.
Am 20. September gratulierten wir unserer 
Obmann Stellvertreterin Claudia Kobam zu 
ihrem 30. Geburtstag.

SONJA SCHWARZ
Schriftführerin

„Hofübergabe“ im Gemeindeamt in Perschling: Alois Siedl, Paul Priesching, Bgm. Reinhard Breitner, 
Vizebgm. Franz Erber, Franz „Max“Erber und Peter Nussbaumer (von links) eröffnen am 11. November 
die Sitzungen der Faschingsgilde WEIMU

Am 17. Jänner ist Premiere im Gasthaus 
Wurlitzer und am 19. Jänner sind zwei wei-
tere Aufführungen in Perschling geplant, 
wobei die Nachmittagsvorstellung am 
Sonntag so angelegt ist, dass man vorher 
gemütlich das Mittagessen im Gasthaus 
Wurlitzer genießen kann. 

Nach den Energieferien sind dann die 
Aufführungen in Murstetten, im Gasthaus 
Kahri, angesetzt: Freitag, 14. Februar und 
wieder zwei Vorstellungen am Sonntag, 
16. Februar, mit der Möglichkeit, die 
Nachmittagsvorstellung mit einem Mit-
tagessen zu verbinden.



UTC PERSCHLING

Mannschaftsmeisterschaft – Sportlich 
erfolgreichstes Jahr der Clubgeschichte
Wie bereits im Vorjahr konnten unsere 3 
Herrenmannschaften in der Meisterschaft 
hervorragend reüssieren. So erreichten wir 
heuer 2 Meister- und 1 Vizemeistertitel. 
Insgesamt gab es in 15 Spielen 13 Siege 
und lediglich 2 Niederlagen. 
Diese Saison ging als die bisher beste in 
die Clubgeschichte des UTC Sparkasse 
Perschling ein.

Clubmeisterschaft
Kurt Vevoda sicherte sich das „Perschlin-
ger Double“, bestehend aus dem Club-
meistertitel der allgemeinen Klasse und 
jener der Jungsenioren 50+.
Nach dem Sieg gegen Matthias Eigner 
(6:2, 6:4) in der allgemeinen Klasse setzte 
sich Kurt auch im Finale der Jungsenioren 
50+ mit 6:2, 6:7 und 6:4 gegen den ehe-
maligen Double-Gewinner von 2017, Wal-
ter Kahri, durch. 
Das Finale der Jungsenioren war ein sehr 
unterhaltsames Match, welches an Span-
nung kaum zu überbieten war. Zudem 
zählt es wohl zu eines der besten, jemals 
in Perschling gespielten Clubfinalspielen.

Tennis Meister Tour
Perschling Open / Tennisheurigen
Im Rahmen unseres Tennisheurigen mach-
te die „Tennis Meister Tour“ erstmals auf 
unserer Clubanlage Station. Die insgesamt 
43 TeilnehmerInnen sorgten Ende August 
in mehreren Bewerben für tolles und spek-
takuläres Tennis auf unseren Plätzen.
Auch unser traditioneller Tennisheurigen 
fand wieder riesigen Anklang und so durf-
ten wir uns an beiden Tagen über einen 
Rekordbesuch erfreuen.

Online-Reservierungssystem
Heuer wurde unser neues Online-Reser-
vierungssystem von der Firma „eTennis“ 
in Betrieb genommen. Dieses ermöglicht 
Mitgliedern sowie Gastspielern eine ein-
fache, schnelle und komfortable Platzre-
servierung. Es besteht nun die Möglichkeit 
über einen Computer oder ein mobiles 
Endgerät, jedoch auch weiterhin vor Ort, 

Siegerehrung Jungsenioren 50+ 
F.P. Nussbaumer, Kurt Vevoda, Walter Kahri, Jürgen Stuphann, Christoph Pokorny (v.l.n.r.)

Finalisten der allgemeinen Klasse 
Matthias Eigner & Kurt Vevoda

eine Platzreservierung zu tätigen. Zusätz-
lich erleichtert es den Funktionären die 
Tätigkeiten in der Vereinsadministration. 

Kinder- und Jugendförderung
Weiter fortgesetzt wurde die intensive 
Kinder- und Jugendförderung, mit der man 
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in den Jahren zuvor begann. So wie in den 
letzten Jahren luden wir auch heuer die 
Volksschule Perschling auf unsere Tennis-
anlage ein. Klassenweise versuchten un-
sere Vereinsspieler den über 50 Schüler-
Innen in 4 verschiedenen Stationen den 
Spaß am Tennisspielen näher zu bringen. 
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Nach der anstrengenden Einheit standen 
für die Kinder erfrischende Getränke und 
ein herzhafter Snack zur Stärkung bereit.
Der UTC Sparkasse Perschling möchte 
sich ganz herzlich bei allen Mitgliedern, 
Sponsoren, freiwilligen Helfern und Ange-
hörigen für die tatkräftige Unterstützung 
bedanken!

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und alles Gute für 2020!

JÜRGEN STUPHANN
ObmannHerrenmannschaft 1



GEBURTEN
29.12.2018 	 Florian Neulinger, Haselbacherstraße 12, 3142 Perschling
30.01.2019 	 Julia Theresa Marik, 3142 Haselbach 7
11.02.2019 	 Jenna Natalija Hagenauer, Alpenblickgasse 2/3, 3142 Weißenkirchen
18.02.2019 	 Annika Eisinger, Haselbacherstraße 18, 3142 Perschling
24.02.2019 	 Samira Gräll, 3142 Gunnersdorf 11
27.02.2019 	 Liam Garrett Schweyer, Alpenblickgasse 24, 3142 Weißenkirchen
12.03.2019 	 Lorenz Franz Hubbauer, 3142 Wieselbruck 4
18.03.2019 	 Xaver Seninger, Untere Ortsstraße 27, 3142 Langmannersdorf
18.03.2019 	 Moritz Christoph Prettenhofer, Lindenstraße 4, 3142 Murstetten
27.04.2019 	 Mattheo Holzer, Rosengasse 8/2, 3142 Weißenkirchen
07.05.2019 	 Daniel Seyer, Alpenblickgasse 32, 3142 Weißenkirchen
14.05.2019 	 Benedikt Johann Kerschner, Untere Ortsstraße 17/3, 3142 Langmannersdorf
23.05.2019 	 Theodor Paul Priesching, 3142 Haselbach 2a 
17.06.2019 	 Oliver Heß, Feldgasse 7, 3142 Langmannersdorf
19.07.2019 	 Ella Heigl, Nelkengasse 24, 3142 Weißenkirchen
06.08.2019 	 Leo Simon Schmidtleitner, Alpenblickgasse 42, 3142 Weißenkirchen
29.08.2019 	 Hannah Nentwich, Alpenblickgasse 25, 3142 Weißenkirchen
08.10.2019 	 Andreas Poxhofer, Obere Hauptstraße 30, 3142 Murstetten
15.10.2019 	 Fabian Weis, 3142 Haselbach 10
05.11.2019 	 Juliana Antonia Hieger, 3142 Gunnersdorf 3
09.11.2019 	 Anna-Marie Brandner, Hauptstraße 33, 3142 Perschling
15.11.2019 	 Mia Luisa Scheikl, Hausfeldgasse 13, 3142 Murstetten
26.11.2019 	 Maria Anna Mitterhofer, 3142 Winkling 4

TODESFÄLLE
14.01.2019 	 Johanna Brenhoffer, 3142 Gunnersdorf 4/2
13.02.2019 	 Margareta Strasser, 3142 Haselbach 12/1
27.02.2019 	 Hildegard Krahofer, Birkenstraße 7, 3142 Weißenkirchen
21.04.2019 	 Karoline Ruhm, Untere Hauptstraße 5/1, 3142 Murstetten
30.06.2019 	 Franziska Puxbaum, Rosengasse 10, 3142 Weißenkirchen
14.08.2019 	 Franziska Gissenwehrer, Gereithstraße 6, 3142 Murstetten
27.09.2019 	 Maria Gräll, 3142 Gunnersdorf 17
29.09.2019	 Josef Nußbaumer, Feldgasse 4,3142 Langmannersdorf
08.10.2019 	 Franziska Hierner, Obere Hauptstraße 34, 3142 Murstetten
22.10.2019 	 Wilhelm Schönfelder, Rehstock 1, 3142 Murstetten
24.10.2019 	 Leopold Renner, Obere Hauptstraße 26/2, 3142 Murstetten
29.10.2019 	 Karl Wallner, 3142 Grunddorf 12
09.11.2019 	 Johann Eder, Reiserhofstraße 2, 3142 Langmannersdorf
11.11.2019 	 Anna Dorner, Obere Hauptstraße 16, 3142 Murstetten, 
23.11.2019 	 Maria Buchinger, Wasserstadt 7, 3142 Perschling

HOCHZEITEN
15.02.2019 	 Christine Scheidl und Thomas Seyer, Alpenblickgasse 32, 3142 Weißenkirchen
15.03.2019 	 Katharina Krumböck und Paul Priesching, 3142 Haselbach 2a
01.06.2019 	 Julia Schubert und Markus Seitner, Wiesenfeldgasse 2, 3142 Perschling
15.06.2019 	 Nicole und Markus Horvath, Siedlungsstraße 2, 3142 Murstetten
02.08.2019 	 Maria Maierhofer-Spangl und Christoph Maierhofer, Am Schloßgraben 18, 3142 Murstetten
03.08.2019 	 Mag.pharm. Andrea Haas MSc und Mario Haas, Mitterfeldgasse 1, 3142 Perschling

BEVÖLKERUNGSBEWEGUNG

Bevölkerungsbewegung  |  43
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GOLDENE HOCHZEIT
03.01.2019 	 Anna und Ernst Köberl, Hauptstraße 24, 3142 Perschling
03.01.2019 	 Christine und Wilhelm Nentwich, Kirchenweg 12, 3142 Weißenkirchen
07.02.2019 	 Brigitte und Oswald Graf, Haselbacherstraße 11, 3142 Perschling
14.02.2019 	 Leopoldine und Anton Franz, Gereithstraße 3, 3142 Murstetten
09.05.2019 	 Brigitta und Josef Buchinger, Dorfstraße 22, 3142 Weißenkirchen

DIAMANTENE HOCHZEIT
31.01.2019 	 Gertrude und Adolf Öllerer, Obere Ortsstraße 28, 3142 Langmannersdorf
26.04.2019 	 Margarete und Johann Heigl, Untere Ortsstraße 26, 3142 Langmannersdorf
04.07.2019 	 Maria und Johann Figl, Untere Ortsstraße 10, 3142 Langmannersdorf

EISERNE HOCHZEIT
18.09.2019 	 Hermine und Leopold Westermaier, 3142 Perschling, Hauptstraße 5

80. GEBURTSTAG
21.01.2019 	 Adolf Breitner, Obere Hauptstraße 17, 3142 Murstetten
25.01.2019 	 Ernestine Amon, Dorfstraße 20/1, 3142 Weißenkirchen
26.01.2019 	 Gertraud Fischelmaier, 3142 Haselbach 1
06.02.2019 	 Leopoldine Vetter, Untere Hauptstraße 17, 3142 Murstetten
25.02.2019 	 Antonia Hausmann, Dorfplatz 5, 3142 Langmannersdorf
12.03.2019 	 Antonia Öllerer, Alte Mühle 1/2, 3142 Langmannersdorf
01.05.2019 	 Ernestine Siedl, Althannstraße 3/1, 3142 Murstetten
06.06.2019 	 Margarete Leeb, Althannstraße 1/3, 3142 Murstetten
14.09.2019 	 Franz Lembacher, 3142 Haselbach 11
10.10.2019 	 Adeltraut Himsel, Obere Hauptstraße 4/1, 3142 Murstetten
25.11.2019 	 Agnes Golembiowski, Dorfstraße 32a, 3142 Weißenkirchen
20.12.2019 	 Josefine Eder, Reiserhofstraße 2, 3142 Langmannersdorf

85. GEBURTSTAG
01.02.2019 	 Gertrud Panauer, 3142 Haselbach 7
18.07.2019 	 Hermine Westermaier, Hauptstraße 5, 3142 Perschling
15.10.2019 	 Theresia Zuchna, Hauptstraße 35, 3142 Perschling
06.11.2019 	 Johann Heigl, Untere Ortsstraße 26, 3142 Langmannersdorf
17.12.2019	 Maria Hössinger, Obere Hauptstraße 3, 3142 Murstetten

90. GEBURTSTAG
15.01.2019 	 Elfrieda Grünsteidl, Birkenstraße 3/1, 3142 Weißenkirchen
10.03.2019 	 Maria Buchinger, Wasserstadt 7, 3142 Perschling
18.11.2019 	 Alfred Nussbaumer, Hauptstraße 48, 3142 Perschling

95. GEBURTSTAG
20.05.2019 	 Wilhelm Schönfelder, Schillerring 7, 3130 Herzogenburg

100. GEBURSTAG
02.07.2019 	 Anna Dorner, Obere Hauptstraße 16, 3142 Murstetten
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GEBURTSTAGE UND EHRUNGEN

Erste Reihe von links: Maria Lackner, Christine Nentwich, Leopoldine, Elfrieda Grünsteidl, Bürgermeister Reinhard Breitner, Ernestine Amon,
Gertrude Öllerer, Gertrud Panauer
Zweite Reihe von links: Vizebgm. Franz Erber, GR Manfred Hell, Alfred Lackner, Wilhelm Nentwich, Adolf Breitner, Anna Köberl, Ernst Köberl, Brigitte Graf, 
Oswald Graf, Franz Orthofer, Leopold Amon, Adolf Öllerer, GR Franz Engelhart, GGR Franz Peter Nussbaumer

Erste Reihe von links: Antonia Hausmann, Johann und Margarete Heigl, Hermine und Leopold Westermaier, Ernestine Siedl
Zweite Reihe von links:  Vizebgm.Franz Erber, GR Franz Peter Nussbaumer, Antonia Pinczker, GGR Alois Siedl, Antonia Öllerer, 
Obfrau des Seniorenbundes Waltraud Niederhametner, Anton und Leopoldine Franz, Bgm. Breitner Reinhard
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GEBURTEN

Florian Neulinger, 29.12.2018

Jenna Natalija Hagenauer, 11.02.2019

Samira Gräll, 24.02.2019

Annika Eisinger, 18.02.2019

Liam Garret Schweyer, 27.02.2019

Julia Theresa Marik, 30.01.2019
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Lorenz Franz Hubbauer, 12.03.2019

Moritz Christoph Prettenhofer, 18.03.2019 Mattheo Holzer, 27.04.2019

Benedikt Johann Kerschner, 14.05.2019Daniel Seyer, 07.05.2019

Xaver Seninger, 18.03.2019
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Fabian Weis, 15.10.2019 Juliana Antonia Hieger, 05.11.2019

Theodor Paul Priesching, 23.05.2019

Ella Heigl, 19.07.2019

Hannah Nentwich, 29.08.2019

Oliver Heß, 17.06.2019

Leo Simon Schmidtleitner, 06.08.2019

Andreas Poxhofer, 08.10.2019


